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EDITORIAL

Liebe Leserinnen und Leser, 

ein wieder ereignisreiches und zum Teil auch 
schwieriges Jahr geht zu Ende. 
Die Mecklenburger und Vorpommern haben ei-
nen neuen Landtag gewählt. Ich bin dankbar für 
die große Unterstützung bei der Wahl im Sep-
tember. SPD und Linke haben daraufhin eine 
gemeinsame Landesregierung gebildet. Unsere 
Ziele sind klar: Wir wollen das Land wirtschaft-
lich weiter stärken, für gute Arbeitsplätze und 
faire Löhne. Ebenso wichtig ist uns der soziale 

Zusammenhalt. Deshalb unterstützen wir Familien und Kinder wie auch die 
Älteren im Land. Und wir werden mehr tun für den Klima- und Umwelt-
schutz. Gemeinsam mit Ihnen wollen wir unser Land weiter voranbringen. 
Die anhaltende Corona-Pandemie verlangt uns viel ab und stellt uns immer 
noch vor große Herausforderungen. Wir mussten angesichts der Entwick-

lungen in den Krankenhäu-
sern und der Inzidenzen die 
Regeln wieder deutlich ver-
schärfen. Die Gesundheit der 
Menschen ist oberstes Gebot. 
Ich appelliere an alle, die es 

noch nicht getan haben: Lassen Sie sich impfen! Sie schützen sich und andere 
und leisten damit einen wichtigen Beitrag für die Allgemeinheit.
Bald ist Weihnachten, das Fest der Familie. In den Wohnungen riecht es nach 
Kerzenduft und Plätzchen. Die Kinder sind schon aufgeregt und freuen sich 
auf die Geschenke. Lieder und Gedichte werden gelernt und geprobt. Die Vor-
freude ist groß. Ich denke in diesen Tagen auch an die Menschen, die krank 
oder einsam sind und danke allen, die an den Feiertagen für uns da sind: in 
den Krankenhäusern, Zügen oder in den Energieunternehmen. Ich wünsche 
Ihnen ein schönes Fest im Kreise Ihrer Familien und ein gesundes neues Jahr!

Ihre Manuela Schwesig
Ministerpräsidentin des Landes Mecklenburg-Vorpommern

DIE VORFREUDE 
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Alle Jahre wieder... möchte man 
fast sagen. Denn auch in diesem 
Jahr treffen Corona-Einschrän-
kungen  und Vorweihnachtszeit 
zusammen. Für die „Flotte Weih-
nacht“ am Schlossanleger in 
Schwerin bedeutet das: Getränke 
und Snacks gibt es hier ab sofort 
„to go“. 
Was kann alles mitgenommen wer-
den?  Die Liste ist lang: Glühwein 
in Rot und Weiß, Punsch und Tee, 
Kakao und heißer Apfelsaft. Au-
ßerdem sind Brat- und Currywurst, 
Raclette-Käse und Pommes gegen 
den kleinen und größeren Hunger 
im Angebot.

GEMÜTLICHES AMBIENTE

Geöffnet ist täglich ab 11 Uhr. Ne-
ben dem To-go-Angebot gibt es au-
ßerdem noch die Möglichkeit, ei-
nen Tisch auf dem „Glühschiff “ 
Lübz zu mieten. Dafür gilt die 2G-
Plus-Regel. Das bedeutet, dass Gäs
te geimpft oder genesen sein müs-
sen und zusätzlich einen aktuellen 
Corona-Negativtest, entweder von 
einem Testzentrum, als Bescheini-
gung vom Arbeitgeber oder als 
Selbsttest vor Ort ausgeführt, brau-
chen.  
Wer seinen Tisch auf dem Schiff 
ordert, hat zusätzlich die Möglich-

keit, auch Getränke und Platten 
mit Käse und mit Putenspeziali-
täten von der Mecklenburger Land-
pute zu bestellen. Das Gute daran: 
Die heißen Getränke in der Pump-
kanne und die Platten stehen bei 
Ankunft auf dem Schiff zum fest-
gelegten Zeitpunkt  bereit. Natür-
lich kann am Getränkestand und 
am Würstchenfahrrad jederzeit für 
Nachschub gesorgt werden.
Reservierungen fürs Glühschiff 
sind über die Seite www.flotte-
weihnacht.de möglich. Hier ist ein 
Reservierungsformular hinterlegt, 
das per Post, Mail und Fax an büro 
v.i.p., Graf-Schack-Allee 8, 19053 
Schwerin, info@buero-vip.de, Fax 
0385-6383279 geschickt werden 
kann. Auf diesem Reservierungs-
formular können die Wünsche für 
Getränke und Platten vermerkt 
werden.
Auf dem Glühschiff kommen auch 
die original Flotte-Weihnacht-Tas-
sen zum Einsatz. Im To-go-Verkauf 
können sie leider nicht ausgegeben 
werden – da gibt es dann wie im 
Vorjahr Einwegbecher. Glühwein 
wird in den Sorten Rot und Weiß 
und natürlich auch in der alkohol-
freien Variante angeboten.
Und nicht zuletzt bleibt auch im 
To-go-Betrieb Zeit für einen Blick 
aufs Schloss, Schwerins schönste 

Sehenswürdigkeit. Der Weih-
nachtsbaum und das stimmungs-
voll geschmückte Glühschiff sor-
gen zusätzlich für ein bisschen 
Weihnachtsfeeling in einem Ad-
vent, in dem schon wieder Abstand 
das wichtigste Gebot ist.      �

FLOTTE WEIHNACHT 
TO GO – MIT ABSTAND 
DAS BESTE
Am Schlossanleger gibt es Getränke und Snacks ab sofort zum Mitnehmen 

FLOTTE WEIHNACHTEN
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FÜR ZU HAUSE

To go bedeutet auch in der Ther-
moskanne: Einfach mitbringen, 
auffüllen lassen und zu Hause ei-
nen gemütlichen Nachmittag ge-
nießen!

SÜSSER ZAHN

Es muss nicht immer Pfefferku-
chen sein: Die Waffelwerft am 
Schlossanleger hat ebenfalls täg-
lich geöffnet. Hier gibt es fluffige 
Waffeln zum Mitnehmen, dazu 
Eis und Popcorn (Seite 8). 

WÜRSTCHEN UND MEHR

Hunger? Das Würstchenfahrrad 
hilft. Mit Brat- und Currywurst, 
Pommes und zartschmelzendem 
Raclettekäse – alles „to go“.

EINE PLATTE AUFLEGEN

Wer einen Tisch an Bord des Glüh-
schiffes „Lübz“ bucht, kann darüber 
hinaus für seinen Besuch auch Käse- 
oder Putenplatten vorbestellen. 
Letztere kommen von der Meck
lenburger Landpute, eine Platte 
macht ungefähr fünf Menschen satt. 
Zur Auswahl stehen die gemischte 
Platte und die Räucherplatte, unter 

www.flotte-weihnacht.de sind die 
Bestellungen möglich. Wer sich die 
Platte lieber nach Hause liefern las-
sen möchte – auch kein Problem.

HEISSES THEMA

Es lohnt sich, an der Flotten Weih-
nacht einen Glühwein mitzuneh-
men: Der gute Tropfen kommt di-
rekt von einem österreichischen 
Weingut in den Norden und hat 
hier in den zurückliegenden bei-
den Jahren viele Freunde gefun-
den. Für die Lütten und die Auto-
fahrer gibt es Glühwein auch in der 
alkoholfreien Variante.

MIT MASKOTTCHEN

Kinder lieben Maggie. Und des-
halb erhalten sie am Schlossanleger 
ein kleines Geschenk: das knuffige 
Maskottchen der Marienplatz-Ga-
lerie als Anhänger für Jacke, Tasche 
oder Schlüsselbund.

GUT, BESSER, GUTSCHEIN

Was schenken? Diese Frage stellt 
sich jedes Jahr zum Weihnachts-
fest. Wie wäre es zum Beispiel mit 
einem Gutschein für die Waffel-
werft? Damit lässt sich zum Fest 
ein süßer Tag verschenken.�

Frohe
Weihnachten
Das gesamte Team 
der Flotten Weihnacht 
wünscht Ihnen, liebe Le-
ser und Leserinnen, eine 
schöne Vorweihnachts-
zeit und ein besinnliches 
Weihnachtsfest im Kreis 
der Familie.
Wieder erleben wir einen 
Advent, in dem Kreativi-
tät gefragt ist: Vieles, 
was sonst Tradition ist, 
muss ausfallen oder an-
ders gemacht werden. 
Deshalb hat sich auch 
die Flotte Weihnacht 
verändert: Getränke 
und Snacks gibt es aus-
chließlich zum Mitneh-
men. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch!
Bleiben Sie gesund – 
wir hoffen, dass unsere 
Märkte im kommenden 
Jahr unter normalen Be-
dingungen stattfinden 
können.

FLOTTE WEIHNACHTEN
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„Ist jemand unter Ihnen, der ein 
Smartphone hat?“ Johannes Diller 
vom Projekt „Digitaler Engel“ des 
Vereins „Deutschland sicher im 
Netz“ hat die Frage noch gar nicht 
ganz zu Ende gestellt, da halten 
die Seniorinnen schon ihre Geräte 
hoch. „Das ist doch eins oder?“, 
kommt sofort die Frage aus den 
Reihen der Kursteilnehmerinnen.
In diesen Tagen landete der „Digi-
tale Engel“ im großen Saal im 
Haus der Volkssolidarität, Am Al-
ten Forsthof 8. 
Bereits vor Veranstaltungsbeginn 
konnte sich Johannes Diller vor 
Fragen kaum retten. Wie oft müs-
sen Apps aktualisiert werden? 
Welches Telefon eignet sich, um 
mit den Enkelkindern zu kommu-
nizieren? Vor welchen Kostenfal-
len muss man sich in Acht neh-
men? Wie verschickt man eine 
Nachricht? Die ersten Antworten 
gab der Experte sofort, andere 
Themen kamen im Verlauf des 
Workshops sowieso auf den Tisch. 
Den zehn Teilnehmerinnen war 
gleich klar, dass sie bei dem Thema 
dranbleiben müssen. So klärten sie 
gleich ab, wie sie auch im Nach

hinein noch Hilfe erhalten kön-
nen. Über die Homepage und 
auch einen E-Mail-Kontakt kön-
nen sie sich auf dem Laufenden 
halten. Die Volkssolidarität Süd-
westmecklenburg hatte den digi-
talen Engel eingeladen, um Seni-
oren im Umgang mit Smartphone 

und Tablets fit zu machen. Das 
Berliner Projekt ist deutschland-
weit unterwegs und wird vom Ver-
ein „Deutschland sicher im Netz“ 
organisiert.  Schirmherrin ist die 
ehemalige Bundesfamilienminis
terin Franziska Giffey. �
www.vs-swm.de 

Johannes Diller (Mitte) erklärte Ludwigsluster Seniorinnen den Umgang mit 
Handy und Laptop.� Foto: Volkssolidarität SWM/flau

Einwohner und Gäste der Stadt 
Wismar können jetzt zu interak-
tiven Stadtrundgängen starten. 

Dafür stehen zehn Tablets zur Ver-
fügung, die in der Tourist-Informa-
tion Wismar in der Lübschen Stra-

ße gegen eine Nutzungsgebühr von 
neun Euro ausgeliehen werden 
können. Mit ihnen erhalten Nut-
zer Einblicke hinter Türen, die für 
gewöhnlich verschlossen bleiben. 
Möglich machen das zehn Kurz-
filme, die Verborgenes ans Licht 
und auf den Bildschirm holen.
Übrigens: Wer ein Tablet in der 
Tourist-Information ausleiht, kann 
gleich im benachbarten Welt-Erbe-
Haus mit der interaktiven Tour 
starten. Hier befindet sich nämlich 
die erste mit einem Film ergänzte 
Station des Stadtrundgangs. Wie 
bei allen anderen Stationen folgt 
auch hier am Ende eine Quizfrage. 
Wer nach dem Rundgang alle Fra-
gen richtig beantwortet, kann sich 
bei der Rückgabe des Tablets in der 
Tourist-Information über einen 
kleinen Preis freuen. Geöffnet ist 
dort täglich von 10 bis 16 Uhr. �
www.wismar.de

INTERAKTIV DURCH DIE STADT
Filme auf dem Tablet erlauben in Wismar Blicke hinter die Kulissen

Mit Tablet im Tapetensaal: Das Highlight des Welt-Erbe-Hauses bildet die erste 
Station auf dem interaktiven Rundgang.� Foto: Touristinformation Wismar

KEINE SCHEU VOR DEM PC
Initiative „Digitaler Engel“ zu Gast bei der Volkssolidarität in Ludwigslust

SPIELTRIEB
Weihnachten steht vor der 
Tür. Zeit der Besinnlichkeit, 
Zeit für die Familie. Und was 
könnte es Schöneres geben, als 
im Kreise der Lieben ein schö-
nes Brettspiel aufzuklappen? 
Vielleicht liegt ein solches 
auch unter dem Weihnachts-
baum und wird von dort 
noch am Heiligabend in die 
Mitte des Tisches befördert? 
Da möchte ich jetzt sofort ru-
fen: Neeiiin!!! Finger weg, der 
Weihnachtsfrieden ist in Ge-
fahr! Denn mit der harmlos 
aussehenden bunten Schachtel 
hat schon mancher die Büchse 
der Pandora geöffnet.
Ich sage nur: Monopoly! Wie 
oft bin ich schon von der Bad-
straße zur Schlossallee geflat-

tert und war am Ende immer 
pleite, denn wenn ich mich 
nur mal kurz hinsetzen wollte, 
hieß es: Das macht 1000 Euro. 
Langjährige Freunde ent-
puppen sich bei diesem Spiel 
plötzlich als skrupellose Ka-
pitalisten. Oder Risiko. Eben 
waren wir noch eine Familie, 
eben hatten wir uns lieb. Und 
die pazifistische Grundeinstel-
lung war ein hohes Gut. Schon 
fünf Minuten später hat die 
eigene Ehefrau glänzende Au-
gen bei der Vorstellung, Asien 
zu erobern. Selbst einem Klas-
siker wie Mensch-ärgere-dich-
nicht wohnt ein Konfliktpo-
tenzial inne, das jede Sippe 
spalten kann: Am Ende heult 
immer das Kind, die Figuren 
landen im Kartoffelsalat und 
die Betrugsvorwürfe, die im 
Raum stehen, gehen klar in 
Richtung Clan-Kriminalität. 
Dabei wäre alles ganz einfach, 
wenn immer ich gewinnen 
würde. Könntet ihr euch jetzt 
bitte mal umdrehen? Ich bin 
mit Würfeln dran.

Euer Matti
(notiert von Katja Haescher)

MATTI SAGT ...
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SCHLAGZEILEN
AUS DER REGION

Förderverein hilft Museum
Der Förderverein des Kreisag-
rarmuseums Dorf Mecklenburg 
hat einen neuen Vorstand. Vor-
sitzender ist Jörg Haase, ihm 
zur Seite stehen Torsten Tribu-
keit als 2. Vorsitzender, Steffi 
Guthardt als Kassiererin, Frank 
Berg als Schriftführer sowie Ma-
rion Erdmann und Björn Berg 
als Beisitzer. Ziel ist die Unter-
stützung des Museums. Wer 
mitmachen möchte, kann unter 
verein@kreisagrarmuseum.de 
Kontakt aufnehmen.

Fördergeld für Innenstadt
Die Hansestadt Wismar erhält  
495.000 Euro aus dem Bun-
desprogramm „Zukunftsfähige 
Innenstädte und Zentren“, 
das vom Bundesinnenminis-
terium aufgelegt wurde. Das 
Fördergeld soll in Maßnah-
men fließen, mit denen die 
Weichen für eine nachhaltige 
Innenstadtentwicklung gestellt 
und aktuelle Probleme, bedingt 
durch die Auswirkungen der 
Corona-Pandemie, angegangen 
werden.

Veranstaltungen abgesagt
Bei den Veranstaltungen gibt es 
aktuell wieder zahlreiche Absa-
gen. Das betrifft auch die Aus-
stellungen und Atelieröffnun-
gen am 3. Advent in Rothen bei 
Sternberg. Die für den 11. und 
12. Dezember geplanten Aktio-
nen fallen aus. Abgesagt ist auch 
die Ludwigsluster Schlossweih-
nacht am 11. und 12. Dezember 
sowie das für den 11. Dezember 
geplante Weihnachtskonzert in 
der Ludwigsluster Stadtkirche.

Verkehr rollt über B 106
Zwischen Schwerin und Wis-
mar rollt der Verkehr wieder: 
Die Vollsperrung der B 106 ist 
aufgehoben. Der Bahnübergang 
wurde für die Radwegquerung 
erweitert und erneuert. Weitere 
Arbeiten, wie die Umgestaltung 
des Waldparkplatzes und der 
Radweglückenschluss, werden 
unter halbseitiger Sperrung mit 
Ampelregelung fortgesetzt. Vo-
raussichtlich im Frühjahr 2022 
sollen alle Arbeiten abgeschlos-
sen sein.

Besonders für Schleiereulen ha-
ben Kirchtürme als Lebensräume 
eine große Bedeutung. Die Vögel 
ziehen dort ihren Nachwuchs auf 
– und brauchen dafür spezielle 
Nistkästen.  In vielen Kirchen in 
MV wurden solche Kästen bereits 
angebracht. Nun soll nachgerüstet 
werden, denn einige Kisten sind 
bereits in die Jahre gekommen, 
andere werden als neue Brutstät-
ten für die gefährdeten Eulen 
dringend gebraucht. 
Mit einer kombinierten Bau- und 
Spendenaktion will der Natur-
schutzbund Mecklenburg-Vor-
pommern dazu beitragen, zwei 
neue Schleiereulenkästen und 
insgesamt 16 Turmfalken- und 
Dohlenkästen zu bauen. „Aktuell 

wird in der Marienkirche in Plau 
am See sowie in der Dorfkirche 
Barkow jeweils ein Schleiereulen-
kasten benötigt“, weiß Benjamin 
Weigelt vom Nabu Mecklenburg-
Vorpommern, der die Aktion 
initiiert hat. Dazu ruft der NABU 
zu einer Spendenaktion für das 
Baumaterial auf. „Für den Bau 
eines einzigen Turmfalken- bzw. 
Dohlenkastens benötigen wir etwa 
50 Euro, das Material für den Bau 
eines Schleiereulenkastens kostet 
rund 115 Euro“, erläutert Weigelt. 
„Mit einem Betrag von 1000 Euro 
können wir den Bau der geplanten 
18 Nistkästen finanzieren.“ Nähe-
re Informationen gibt es auf der 
Internetseite.�
 www.nabu-mv.de

FÜR SCHLEIEREULEN
Spenden- und Mitmachaktion des Nabu soll seltenen Vögeln helfen

Kinderstube Kirchturm: Eine junge 
Schleiereule in Pokrent� Foto: M. Heberer

Weihnachtliches Wismar: In der 
Hansestadt strahlt in diesem Jahr 
eine neue Weihnachtsbeleuchtung 
und taucht die Fußgängerzone in 
stimmungsvollen Glanz. Die Form 
der Wismarer Weihnachtssterne  
ist dabei eine ganz besondere: Sie 
wurde in Anlehnung an Elemente 
aus dem Gitter der Wasserkunst, 
eines der Wahrzeichen der Hanse-
stadt, entwickelt – das Ergebnis 

kann sich sehen lassen und wurde 
mit Beginn des Weihnachtsmarktes 
erstmals sichtbar. 
Vorausgegangen war dieser Ent-
wicklung ein längerer Prozess: Un-
ter Federführung des EVB Wismar 
hatte sich eine Arbeitsgruppe mit 
dem Thema auseinandergesetzt. 
Zu ihr gehörten neben dem Bür-
germeister und weiteren Vertretern 
aus Verwaltung und kommunalen 

Betrieben Lichtdesigner und Ver-
treter von Bürgerschaft und Wirt-
schaftsgemeinschaft. 
Damit die Beleuchtung über der 
Fußgängerzone „schweben“ kann, 
mussten für die Überspanner neue 
Haken in die Hausfassaden gesetzt 
werden – den Eigentümern gilt für 
ihr Entgegenkommen ein großes 
Dankeschön. �
www.wismar.de

Inspiriert von der Wasserkunst: Wismars Weihnachtssterne.� Foto: Pressestelle der Hansestadt Wismar/Marco Trunk

WISMARS STERNE LEUCHTEN
Fußgängerzone der Hansestadt strahlt in neuem Glanz
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Oh, es riecht gut, oh, es riecht  
fein … Es ist die Zeit für Weih-
nachtslieder und dieses passt am 
Schweriner Schlossanleger der Weis-
sen Flotte gerade besonders gut. 
Denn auch im Advent werden in 
der Waffelwerft weiterhin knusprige 
Backwerke auf Kiel gelegt – das freut 
sicher auch die Besucher der Flotten 
Weihnacht, die parallel am Anlieger 
stattfindet.
Wer vom Waffelduft in den Snack-
hafen gelockt wurde, hat die süße 
Qual der Wahl. Klassisch belgisch 
oder im Herzchenrund? Am Stiel 
oder in der Pommestüte? Denn Waf-
felteig kommt in der Waffelwerft in 
ganz unterschiedliche Eisen. Da 
wäre zum einen die belgische Waf-
fel, die mit ihrer Wabenstruktur 
eine hervorragende Unterlage für 
Toppings aller Art bietet. Apfelmus 
und Rote Grütze schmecken zu 
dem Waffelklassiker genauso wie 
Schlagsahne, Eis und süße Soßen 
von Vanille bis Karamell. Waffel-
pommes wiederum lassen sich stäb-
chenweise genießen und sind damit 
ein ideales To-go-Essen. Gleiches 
gilt für die Waffel am Stiel, die sich 
klebefingerfrei vertilgen lässt.

Inklusive ist bei allen Waffeln der 
wunderbare Blick aufs Schloss. 
Selbst bei Schnee und Eis ist hier 

einer der schönsten Plätze von 
Schwerin. Und apropos Eis: Das 
ist eigentlich immer da – in den 

Sorten Erdbeer, Vanille und Scho-
kolade. Das Erdbeereis erfreut 
außerdem auch Veganer – an der 
Waffelwerft startet eben jeder ins 
Naschparadies. Wer zusätzlich 
noch Popcorn zum Glück braucht 
– bitte sehr! Denn auch die süßen 
Maiskörner ploppen hier in die 
Snackbecher.
Geöffnet ist die Backstube täglich 
von 10 bis 18 Uhr.
Und wer bei den süßen Düften 
gleich in Weihnachtsstimmung 
gerät und daran denkt, dass ja 
auch noch die Geschenke besorgt 
werden müssen – wie wäre es denn 
mit einem wundervollen Schwe-
rin-Mitbringsel? Ebenfalls an 
der Waffelwerft ist ein Sortiment 
von verschiedenen Fanartikeln zu 
finden, das jeden eingefleischten 
Schwerin-Freund begeistern wird. 
Das reicht von Tragetaschen über 
Untersetzer bis hin zu Tassen. Und 
wer zusätzlich süße Träume  ver-
schenken möchte: Natürlich gibt 
es auch Gutscheine für die Waffel-
werft.�

         /waffelwerft
www.waffelwerft.de

WEIHNACHT MIT WAFFELDUFT
Am Schweriner Schlossanleger lockt auch im Advent Knuspriges aus heißen Eisen

Belgisch, im Herzchenrund, am Stiel: An der Waffelwerft am Schlossanleger 
lockt das süße Leben.�   Foto: A. Niedermeyer
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Seit November ist die Unabhängige Patientenberatung Deutschland (UPD) in Schwerin wieder für Rat-
suchende da. Die Mitarbeiter der UPD beantworten kostenlos Fragen zu Gesundheit und Gesundheits-
recht. Beliebte Themen sind zum Beispiel Krankengeld, Pflegeleistungen und mögliche Behandlungs-
fehler.  Der Schweriner UPD-Berater Rolf-Dieter Becker sagt: „Viele Menschen wissen oft gar nicht 
genau, welche Rechte und Ansprüche sie gegenüber ihrer Krankenkasse oder ihrem Arzt haben. In 
unserem Beratungsbüro klären wir auch komplexe Fragen in einem persönlichen Gespräch. Ziel ist es, 
dass Ratsuchende am Ende der Beratung so gut informiert sind, dass sie selbstständig Entscheidungen 
treffen und ihre berechtigten Ansprüche durchsetzen können.“
Wer die UPD in Schwerin, Friedrich-Engels-Straße 40, besuchen möchte, muss unter 0800-0117725 
einen Termin vereinbaren. Es wird aber auch direkt eine telefonische Beratung angeboten. Diese kann 
montags bis freitags von 8 bis 20 Uhr und sonnabends von 8 bis 16 Uhr unter 0800-0117722 in An-
spruch genommen werden (gebührenfrei aus allen Netzen). � www.patientenberatung.de 

UPD-Beratungsstelle in Schwerin wieder eröffnet

HILFE FÜR RATSUCHENDE PATIENTEN

ABWARTEN UND TEE GENIESSEN
Wissenswertes über das beliebte Heißgetränk
„Ich brüh mir mal einen Tee auf.“ 
Wer das sagt, irrt meistens, denn 
Tee wird aus Blättern von Camellia 
sinensis, der Teepflanze, zubereitet. 
Die zerhackbröselten Blätter, Stän-
gel oder Früchte von zum Beispiel 
Minze, Hagebutte und Fenchel ha-
ben mit Camellia nichts zu tun.
Weiß, grün und schwarz
Es gibt drei Arten von Tee: weißen, 
grünen und schwarzen Tee. Ver-
wendet werden jeweils die Blätter 
des Strauchs.
Am schonendsten gehen die Tee-
bauern nach der Ernte mit den Blät-
tern für den weißen Tee um. Diese 
werden nur 24 bis 72 Stunden an 
der Sonne getrocknet, bei schlech-
tem Wetter auch in Innenräumen 
auf Heizmatten. Fertig.
Etwas mehr müssen die Blätter über 
sich ergehen lassen, wenn sie grüner 
Tee werden sollen. Nach dem Ab-
zupfen welken sie 16 Stunden vor 
sich hin. Anschließend werden sie 
15 bis 60 Minuten gerollt, dann mit-
tels Wasserdampf oder in einer Guss-

eisenpfanne kurz erhitzt, bevor sie in 
Ruhe trocknen dürfen.
Beim schwarzen Tee verhält es sich 
bis zum Rollen genauso. Jedoch wer-
den die Blätter danach nicht erhitzt. 
Beim grünen Tee tut man dies, um 
die Fermentation zu stoppen; 
schwarzer Tee hingegen soll fermen-

tieren, um sein Aroma zu bekom-
men. Bei der Fermentation, einer Art 
Gärungsprozess, bauen sich einige 
Gerbstoffe ab, dafür entfalten zum 
Beispiel duftende Öle ihre Wirkung.
Wie gesund ist Teegenuss?
Tee macht durch das enthaltene Kof-
fein munter. 10 bis 12 Milligramm 

pro 100 Milliliter sind in dem Auf-
gussgetränk gelöst. Kaffee enthält 
fast viermal so viel von dem Wirk-
stoff. Das Koffein aus dem Tee wird 
erst über den Darm und nicht wie 
beim Kaffee schon via Magen in den 
Blutkreislauf geschleust. Es dauert 
also länger, bis die anregende Wir-
kung eintritt, dafür geschieht dies 
schonender. Grund dafür sind vor 
allem Antioxidantien und Gerb-
stoffe. Und: Je länger der Tee zieht, 
desto weniger Koffein wird aufge-
nommen.
Die im Tee vorkommende Amino-
säure L-Theanin wirkt zudem als 
Gegenspieler des Koffeins; sie beru-
higt und entspannt.
Wie ausgeprägt die gesundheitsför-
dernden Eigenschaften des Tees un-
abhängig davon sind, darüber strei-
ten sich die Experten. Es wird ihm 
zumindest eine antioxidative und 
entzündungshemmende Wirkung 
nachgesagt. Außerdem könne Tee 
die Blutgefäße elastischer machen 
und den Blutdruck senken.�

Tee kann anregen und entspannen.� Foto: leszekglasner, Adobe Stock

Der Verein „das zweite Leben 
– Nierenlebendspende“ hatte ge-
plant, am 27. November in der 
Marienplatz-Galerie Schwerin für 
die Organspende zu werben sowie 
Interessenten zu dem Thema zu 
beraten und aufzuklären. Daraus 
wurde wegen der angespannten 
Coronalage nichts. Die Lebkuchen-
herzen, die die Vereinsmitglieder 
schon vorbereitet hatten, um sie 
an die Besucher ihres Informa
tionsstandes zu verteilen, wurden 
nun an Intensivstationen mehrerer 
Krankenhäuser geschickt. Sie sol-
len dem dort tätigen Pflegepersonal 
eine kleine Freude bereiten.�

GANZ HERZLICH
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SANITÄTSHAUS KOWSKY

Im Sanitätshaus Kowsky gibt es 
Wärmendes für die kalten Tage – 
von gefütterten Crocs bis zur elek-
trischen Heizdecke. Kowsky-Mit-
arbeiterin Susanne Reichelt sagt: 
„Sehr beliebt sind unsere kusche-
ligen Wärmflaschen in vielen ori-
ginellen Designs und Formen. Sie 
eignen sich genauso gut für Bauch 
und Nacken wie als Fußwärmer.“
Hinzu kommen weitere praktische 
Produkte für die Winterzeit, zum 
Beispiel Spikes für die Schuhe und 
Eiskrallen für den Gehstock, die 
die Rutschgefahr auf glatten We-
gen vermindern, und regenerieren-
de Hand- und Fußcreme. 
Demenzkranke werden Freude am 
Demenzmuff haben, der nicht nur 
wärmt, sondern dank vieler Ele-
mente den Betroffenen auch Be-
schäftigung bietet.�

KUSCHELIG UND WARM
Sanitätshaus Kowsky mit vielen praktischen Produkten für die Winterzeit

Die Kowsky-Mitarbeiter Marco Grunenberg und Susanne Reichelt zeigen eine kleine Auswahl an Dingen aus dem 
Kowsky-Sortiment, die das Leben im Winter angenehmer machen.� Foto: Saljol

Nur im
Dezember

statt UVP 325 €

199,- €

Unsere Idee zu Weihnachten:
Leichtgewicht-Rollator Server

Der Bestseller
in verschiedenen 

Farben*

 Komfortabel und stilvoll
 Einfach zusammenklappbar

 Für draußen und drinnen
 Höhenverstellbar
 Stabil und sicher

Nur imNur im

*Farben nach Verfügbarkeit; 
  solange der Vorrat reicht

S A N I T Ä T S H A U S

ERHÄLTLICH IN ALLEN FILIALEN

Besuchen Sie uns auch auf
www.kowsky.com        

Im Winter an der frischen Luft 
zu sein, ist einerseits gesund und 
belebend, andererseits aufgrund 
der Kälte auch im Rollstuhl nicht 
immer nur das wahre Vergnügen. 
Dabei muss man gar nicht unnö-
tig frieren – Sitz- und Rückenhei-
zung machen es möglich.
Das Sanitätshaus Kowsky bietet 
jetzt ein Rollstuhl-Winterset von 
Saljol zum absoluten Sparpreis 
von 199 Euro an. Es besteht aus 
einem Rücken- und einem Sitz-
polster mit Heizung. Der zuge-
hörige Akku hält vier bis sechs 
Stunden. So lange kann die woh

lige Wärme im Rollstuhl genos-
sen werden. Mit der zugehörigen 
Fernbedienung lässt sich aus drei 
Heizstufen wählen.
Aus Sicherheitsgründen schaltet 
sich die Heizung nach jeweils ei-
ner Stunde automatisch ab. Sie 
kann aber mit der Fernbedienung 
gleich wieder eingeschaltet wer-
den. Der Akku wird bequem über 
die Steckdose aufgeladen. Die 
Heizung lässt sich zu Hause auch 
direkt übers Stromnetz betreiben.
Zu haben ist das Set in drei Grö-
ßen und drei Farben (grau, beige 
und apfelgrün).�

EIN BEHEIZTER ROLLSTUHL
Kowsky bietet Winterset mit Fernbedienung für 199 Euro 

Das Winterset besteht aus einem 
Rücken- und einem Sitzpolster 
mit integrierter Heizung. �Foto: Saljol

KURZINFOS

SANITÄTSHAUS KOWSKY
Sanitätshaus Schwerin
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin
03 85 / 64 68 0 -0
sanitaetshaus-schwerin@
kowsky.com
www.kowsky.com

Sanitätshaus Parchim
Buchholzallee 2
19370 Parchim
Tel. 0 38 71 / 26 58 32

   Unseren Kunden, Geschäftspartnern und Wegbegleitern danken wir 
vom Sanitätshaus Kowsky für die wunderbare Zusammenarbeit und 
ihre Treue auch in widrigen Zeiten. Allen wünschen wir besinnliche 
Weihnachtstage und einen gesunden Rutsch ins neue Jahr.

Im Dezember

10 Prozent
auf viele 

ausgewählte 
Artikel
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Während unsere Vorfahren Baum-
bewohner waren, mussten unsere 
Füße sich evolutionär erst einmal 
entwickeln, denn der Urmensch 
benutzte seinen Fuß als Greiffuß, 
was als Konsequenz bedeutete, 
dass der Fuß wenig Stabilität am 
Boden hatte. Die Mittelfußkno-
chen waren durch den Lebensraum 
bedingt flach nebeneinander ange-
ordnet.
Als sich der Lebensraum von den 
Bäumen zur Graslandschaft entwi-
ckelte, merkten die Urmenschen, 
dass der aufrechte Gang mehrere 
Vorteile hatte. Eine bessere Sicht 
in die Ferne, bessere Kontrolle 
über den Wärmehaushalt und 
auch die Benutzung der Hände 
standen im Vordergrund.
Was muss der Fuß seitdem eigent-
lich alles leisten? Der Fuß fungiert 
als Motor, als Stützorgan und 
wirkt als zentrales Sinnesorgan. 
Der Fuß besteht aus 26 einzelnen 
Knochen und vielen kleinen Ge-
lenken; er ist das Fundament des 
gesamten Bewegungsapparates 
und kann durch falsches 
Schuhwerk oder eine Fehlstellung 
erhebliche Probleme machen.
Zusätzliche Faktoren wie Überge-
wicht, Bewegungsarmut, Medika-
mentennebenwirkungen, Alkohol, 
Nikotin und Diabetes mellitus er-
zeugen Schmerzen und begünsti-
gen dadurch dauerhafte Fehl- 
stellungen, Strukturschäden und 
Fußverfall. Die Folgen des Fußver-
falles sind zum Beispiel die Er-
krankungen Hallux valgus (Schief-
zehe), Kleinzehendeformitäten, 
Hallux rigidus (Großzehengrund-
gelenksarthrose), Morton Neu-
rom, Fersensporn (Plantarfasciitis) 
und Achillessehnenerkrankungen. 
Zwei bis vier Prozent der Bevölke-
rung ist vom Hallux valgus betrof-
fen. Überwiegend sind es Frauen 
im Alter von 50 bis 70 Jahren. Die 
Ursache ist meist eine Bindege-
websschwäche, Vererbung oder zu 
enges Schuhwerk. Der Hallux val-
gus ist eine komplexe Fehlstellung 
des ersten Vorfußstrahles mit Ver-
drehung der Großzehe, Abwei-
chung der Großzehe nach außen, 

Verlagerung der Sesambeine nach 
außen und die Dezentrierung der 
Streck- und Beugesehnen.
Leider heilt die Erkrankung nicht 
von selbst, im Gegenteil: Sie kann 
zu einer kontinuierlichen Ver-
schlimmerung und einer zuneh-
mender Fehlstellung führen. Im 
Anfangsstadium ist eine konser- 
vative Therapie sinnvoll. Sie be-
kämpft zwar nicht die Ursache, 
wirkt jedoch symptomatisch. Wei-
che und weite Schuhe, Barfußlau-
fen, bestimmte Übungen sowie 
Einlagen unterstützen positiv die 
konservative Therapie. Im Wachs-
tumsalter wird eine Nachtlage-
rungsschiene empfohlen. 
Die zweite Therapiemöglichkeit 
umfasst die operative Versorgung 
des Hallux valgus. Es gibt etwa 100 
verschiedenen Operationsmög-
lichkeiten. Die Art des Verfahrens 
richtet sich nach dem Ausmaß der 
Erkrankung. Operationstechniken 
zum Beispiel  nach Austin/Chev-
ron und Scarf sind verbreitet.
Bei einer Lapidusarthrodese han-
delt es sich schon um eine schwere 
Form des Hallux valgus. Hier wird 
ein Weichteileingriff am Groß
zehengrundgelenk mit der Verstei-
fung des ersten Mittelfuß- und 
Fußwurzelgelenkes vorgenom-
men. Die Mobilisation erfolgt 
nach der Operation mittels Thera-
piesandale oder einem Stiefel. Die 
Vollbelastung des Fußes ist mög-
lich, je nach Schweregrad ist je-

doch auch Teilbelastung empfoh-
len. Der stationäre Aufenthalt 
beträgt zwei bis drei Tage. Bei einer 
kleinen Operation wird eine vier- 
bis sechswöchige Arbeitskarenz 
empfohlen, und man plant bei ei-
ner Lapidusarthrodese mit acht bis 
zehn Wochen Arbeitsausfall. 
Der Fersensporn ist eine Binde
gewebsüberreaktion am Ursprung 
der Plantaraponeurose am Fersen-
bein durch Überbelastung, Abnah-
me der Muskelkraft, Fußfehlstel-
lung, Übergewicht oder 
unzweckmäßiges Schuhwerk. Be-
schwerden äußern sich besonders 
morgens oder nach längerer Ruhe-
pause an der inneren Ferse bis hin 
zu den Zehengrundgelenken. Ver-
stärkung der Schmerzen erfolgt bei 
der Überstreckung der Großzehe 
oder beim Hackengang. Die konser-
vative Therapie ist in 80 bis 90 Pro-
zent erfolgreich. Dazu zählen 
Dehnübungen des Fußes, Gelkis-
sen, besondere Einlagen (zum Bei-
spiel orthogut-Einlagen), Stoßwel-
lentherapie (Selbstzahlerleistung) 
oder eine Injektion mit Cortison, 
plättchenreiches Plasma oder Botox, 
was aber die Gefahr einer Sehnen-
ruptur oder das Absterben von Fett-
gewebe mit sich bringen kann.
Bei dieser Erkrankung muss der Pa-
tient geduldig bleiben. Wenn sich 
innerhalb von 12 Monaten keine 
Besserung mittels der konsequenten 
konservativen Therapie zeigt, kann 
eine operative Versorgung erfolgen. 

Bei Problemen mit den Füßen ver-
einbaren Sie einen Termin im 
Krankenhaus Crivitz.  Der leiten-
de Oberarzt in der Orthopädie/
Unfallchirurgie Jan Sperling berät 
Sie gern.
Terminvereinbarung
Telefon: 03863/520153	
Sprechstunden
BG-Sprechstunde
Montag bis Freitag von 8 bis 10 Uhr
Orthopädische 
Indikationssprechstunde
Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag von 13 bis 15 Uhr 
und nach Vereinbarung
Privatärztliche Sprechstunde
Montag von 13 bis 15 Uhr 
und nach Vereinbarung
Chirurgische KV- Sprechstunde
Montag und Donnerstag 
von 14 bis 16 Uhr�

Jan Sperling, leitender Oberarzt Orthopädie/Unfallchirurgie� Foto: Ecki Raff Röntgenbild Hallux valgus

ERKRANKUNGEN DES FUSSES UND 
BEHANDLUNGSMÖGLICHKEITEN
Im Krankenhaus Crivitz werden individuelle konservative Therapien bis hin zur Operation angeboten

KURZINFOS

KRANKENHAUS 
AM CRIVITZER SEE gGmbH
Amtsstraße 1
19089 Crivitz
Telefon: 0 38 63 520-0
Fax: 0 38 63 520-158
www.krankenhaus-am-
crivitzer-see.de
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Einzelhändler beraten telefonisch, nehmen Bestellungen an und sind weiter für ihre Kunden da

Am Karpfenteich 1 
19306 Neustadt-Glewe
Inhaber: Hermann Stahl 

Telefon: 038757 - 2 22 32
Fax: 038757 - 54 97 77
Mobil: 0175 - 9 34 79 96             
 0160 - 97 07 72 06
Mail: lewitz.fisch@
 googlemail.com

• Besatzfische
• Speisefische

• Angelbetrieb
• Plattenservice

Am Karpfenteich 1 · 19306 Neustadt-Glewe
Tel.: 03 87 57 / 2 22 32 · Fax: 03 87 57 / 54 97 77

Funk: 01 75 / 9 34 79 96 · 01 60 / 97 07 72 06
lewitz.fisch@googlemail.com

Inhaber: Hermann Stahl

Ladenöffnungszeiten: September bis April
Donnerstag u. Freitag 9 - 17 Uhr

NEUHOFERTEICHFEST:
4.11. (9-16 Uhr) / 5.11. (9-12 Uhr)

LewitzFisch_RS_11_17_Layout 1  16.10.17  11:35  Seite 1
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FISCHVERKAUF ZUM FEST
22. + 23. sowie 
29. + 30. Dezember 
9 – 17 Uhr

24. + 31. 
Dezember 
9 – 12 Uhr

Öff nungszeiten
Montag
10.45 - 18.00 Uhr
Dienstag
10.45 - 19.00 Uhr
Mittwoch
10.45 - 15.00 Uhr
Donnerstag
10.45 - 19.00 Uhr
Freitag
10.45 - 15.00 Uhr

DER DURCHATMEN & ENTSPANNEN EFFEKT : 

Wic� ig ist die Gesundheit, 
a es andere kommt mit der Zeit 

✆ 0385 - 20 94 23 84  ✉ info@salzgrotte-schwerin.de

Öff nungszeitenÖff nungszeiten
Montag
10.45 - 18.00 Uhr
Dienstag
10.45 - 19.00 Uhr
Mittwoch
10.45 - 15.00 Uhr
Donnerstag
10.45 - 19.00 Uhr
Freitag

DER DURCHATMEN & ENTSPANNEN EFFEKT : DER DURCHATMEN & ENTSPANNEN EFFEKT : 

Wic� ig ist die Gesundheit, Wic� ig ist die Gesundheit, Wic� ig ist die Gesundheit, 
a es andere kommt mit der Zeita es andere kommt mit der Zeita es andere kommt mit der Zeita es andere kommt mit der Zeita es andere kommt mit der Zeita es andere kommt mit der Zeita es andere kommt mit der Zeita es andere kommt mit der Zeita es andere kommt mit der Zeita es andere kommt mit der Zeita es andere kommt mit der Zeita es andere kommt mit der Zeita es andere kommt mit der Zeit

Großer Fischverkauf
Weihnachten und Silvester

Naturkarpfen, Forelle, Ostseeschnäpel und Räucherwaren - alles aus eigener Fischerei

Auf unseren Fischereihöfen in
• Wismar (Gröningsgarten) • Frauenmark/Friedrichsruhe • Dümmer

• Görslow/Siedlung 15 auf dem Gelände der Firma GDP

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN ZU DEN FEIERTAGEN
am 23.12. und 30.12.    von 8:00 – 16:00 Uhr
am 24.12. und 31.12.    von 8:00 – 12:00 Uhr

BiMES
Binnenfi scherei GmbH
Tel.: 03 87 23 / 88 97 90
info@bimes.de

Allen ein Frohes Fest und alles Gute fürs neue Jahr! www.holzkontor-kuhlenfeld.de · Tel.: 038844 - 5000

AKTIONAKTION
Unsere 
Designboden-
Bestseller in 6 
verschiedenen 
Oberflächen

Preis:
ab 24,95 €/m2

Restaurant „Zum Burgwall“

 www.wikingertreibsto� .de · www.zum-burgwall.de

WIR SIND 
FÜR SIE DA

Genusswelt Schwerin 
Marienplatz 6-13
19053 Schwerin 
0385 - 55 77 88 40

Genusswelt Wismar
Krämerstraße 29 
23966 Wismar
03841 - 61 97 101

Besuchen Sie uns online:
www.DieGenusswelt.com
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Großer Großer 
TannenbaumverkaufTannenbaumverkauf

Nordmanntannen

an den 
Adventssonntagen

12.12. // 19.12. 2021
von 10.00 bis 15.00 Uhr

Hofladen 
auch geöffnet

Bratfertige Enten und
Gänse solange der 

Vorrat reicht!

FreilandgeflügelFreilandgeflügel
Bliesenhorst 5
19288 Niendorf
Tel.: 0173 2 11 29 61

www.mecklenburger-ballonfahrten.de

Parchimer Straße 52 • 19374 Domsühl 

Telefon: 038728 - 222 82
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Wenn  du dies alles kannst, bringst 
du die richtigen frischen Zutaten für 
unser Erfolgsrezept mit:
•  journalistische Texte schreiben
•  gut kommunizieren
•  fotografieren
•  mit InDesign umgehen
•  selbstorganisiert arbeiten

Wir haben schon mal vorbereitet:
•  die Leitung einer kleinen Redaktion
•  die Aufgabe, über Themen aus   
  Schwerin und Westmecklenburg zu 
  schreiben

Gewürzt und abgeschmeckt mit:
•  einem unbefristeten Vollzeitjob
     (40 Std./Woche)
•  einem Arbeitsplatz mit Schlossblick
•  Mac-Desktop-Rechner
•  neuester Publishing-Software
•  Obst und Kaffee satt in der Küche

Vollständige Bewerbung bitte an:
Kreativlabor GmbH
Graf-Schack-Alle 8, 19053 Schwerin
ah@kreativlabor.de

APPETIT AUF EINEN
HEISSEN JOB?

         Dann bewirb dich bei uns zum 
            nächstmöglichen Zeitpunkt als

MItarbeIter*In  
veranstaltungen (m/w/d)

Wir freuen uns auf deine aussagekräftige bewerbung:
Kreativlabor GmbH · Wismarsche Straße 170 · 19053 Schwerin
e-Mail: ah@kreativlabor.de

Du hast 
Lust auf deutschlandweite Veranstaltungs-Touren 
mit einem speziell dafür ausgestatteten Fahrzeug

mindestens Führerscheinklasse B

sicheren Umgang mit größeren Fahrzeugen

ein kommunikatives, selbstständiges und flexibles Wesen

Bereitschaft zu zeitweise mehrtägigen Einsätzen

erste Erfahrungen im Veranstaltungsbereich

Wir haben
Festanstellung 

gutes Arbeitsklima

voll ausgestattetes Tour-Fahrzeug (Mercedes Sprinter)

iPad, Telefon

Hotelübernachtungen bei auswärtigen Einsätzen



Bewirb Dich jetzt am Standort
Hagenow!
Sende deine Bewerbung an:
bewerbungen@trolli.de

Dein Ansprechpartner
Susanne Ziems, 03883 61 09-117

Trolli GmbH  •  Betriebsstääe Hagenow  •  Steegener Chaussee 13  •  19230 Hagenow
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Wir bieten Ihnen: 

Einen sicheren Arbeitsplatz in Mecklenburg-Vorpommern

Hohe Eigenständigkeit mit Übernahme von Verantwortung 

Leistungsgerechte Vergütung gemäß Haustarifvertrag,  

 Vermögenswirksame Leistungen, betriebliche Altersvorsorge

Gesundheitstage, -budget & -prämien, Freitagsfrühstück 

 (post-covid), Firmenevents, Obstkorb, kostenfreie Getränke 

Finanzielle Unterstützung bei Familienzuwachs

|

|

|

|

|

     henkel-epol.com

Wir stellen ein! In Neustadt-Glewe  
sofort & (unbefristet) 

Leitung Vertriebsinnendienst (m/w/d) 

Serviceleitung Vor-Ort-Service (m/w/d)

Sachbearbeiter Einkauf (30h) (m/w/d) 
Mitarbeiter Vor-Ort-Service (m/w/d)

Nähere Informationen finden Sie unter  
www.henkel-epol.com/karriere & www.epol-jobs.de

|
|
|
|

Folgen Sie uns

Attraktive Startprämie  
bis zu 1.500€

90mm_Kombianzeige_4c_2102.indd   1 01.12.2021   11:40:18

Bewirb Dich jetzt am Standort
Hagenow!
Sende deine Bewerbung an:
bewerbungen@trolli.de

Dein Ansprechpartner
Susanne Ziems, 03883 61 09-117

Trolli GmbH  •  Betriebsstääe Hagenow  •  Steegener Chaussee 13  •  19230 Hagenow

Bewirb Dich jetzt am Standort
Hagenow!
Sende deine Bewerbung an:
bewerbungen@trolli.de

Dein Ansprechpartner
Susanne Ziems, 03883 61 09-117

Trolli GmbH  •  Betriebsstääe Hagenow  •  Steegener Chaussee 13  •  19230 Hagenow
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Im Herzen von Mecklenburg be-
findet sich unsere schöne Landes-
hauptstadt. Eine Stadt fast mit 
Dorfcharakter, hier kennt man 
sich. Umgeben von zahlreichen 
Seen, Wäldern und Wiesen liegen 
die gemütliche Altstadt und das 
Wahrzeichen der Stadt: das 
Schloss! Aber Schwerin ist so viel 
mehr als nur das Schloss, die LAn-
deshauptstadt ist liebenswert – mit 
all ihren Facetten.
Um nach außen Schwerin – und 
damit unsere Heimat – stolz und 
authentisch zu präsentieren, hat 
das Unternehmen büro v.i.p. einige 
nützliche und herzliche Werbearti-
kel entwickelt, die die Schönheit 
und Eigenheiten der Stadt wider-
spiegeln sollen. 
Diese Souvenirs sind kleine Auf-
merksamkeiten für Heimatverbun-
dene und Mitbringsel für Gäste. 
Verschönern Sie sich den Alltag 
mit dem Wahrzeichen Schwerins 
oder bereiten Sie Freunden eine 
schöne Überraschung mit blei-
bendem Erinnerungswert und ho-
hem Gebrauchsnutzen.
Erhältlich sind die Artikel bei der 
„Waffelwerft“ am Anleger der Wei-

ßen Flotte und bei büro v.i.p. 
(Graf-Schack-Allee 8, 19053 Schwe-
rin) – montags bis donnerstags von 
8 bis 17 Uhr, und freitags von 8 bis 
14.30 Uhr. Bitte melden Sie sich 
bei Interesse per E-Mail unter 
gutentag@buero-vip.de oder tele-
fonisch unter 0385/6383270.

KUGELSCHREIBER

Der Schwerin-Kugelschreiber in 
zwei verschiedenen Varianten mit 
goldlackiertem Clip oder uni-gold-
lackiert kombiniert modernes De-
sign mit anspruchsvoller Qualität 
und signalisiert Eleganz.
Mit seiner blauen Mine ist er auf 
jedem Schreibtisch ein nützliches 
Utensil und bietet sich auch ideal 
als kleines Geschenk an – egal ob 
für Freunde, für die Familie, als 
Gastgeschenk oder für Geschäfts-
kunden.

SCHLÜSSELANHÄNGER

Handlicher Öffner für Flaschen 
und Dosen – immer griffbereit als 
Schlüsselanhänger in hochwertig 
glänzender Aluminium-Optik. 
Zeitlos und elegant zugleich.

TASCHENSCHIRM

Dieser Automatik-Kompaktschirm 
lässt Sie nicht im Regen stehen. Er-
hältlich ist er in den Farben Royal-
blau, Navy oder Magenta. Der 
Schirm überzeugt qualitativ mit 
Metallrahmen, Glasfaserspeichen 
und gummibeschichtetem Kunst-
stoffgriff. Mit diesem Utensil ist es 
nur noch halb so schlimm, wenn 
es mal wieder in Strömen regnet.

TASSE

Die handgefertigte Schwerin-Tas-
se mit Emaillierung ist perfekt 
fürs Camping, Picknick oder den 
täglichen Gebrauch. Sie ist sehr 
leicht und hat mit 475 Millilitern 
trotzdem ein relativ großes Fas-
sungsvermögen. 

MAGNET

Magnete kaufen ist ein Muss in 
jedem Urlaub! An den Kühl-
schrank gehängt, erinnern sie uns 
an Momente, Orte oder Personen. 
Da darf ein Schwerin-Magnet in 
der Sammlung natürlich nicht 
fehlen. Wir haben Magneten mit 
vier verschiedenen Ansichten von 
unserem Wahrzeichen – dem 
Schloss.

TRAGETASCHE

Diese Tragetaschen im schlanken 
Design mit offenem Hauptfach 
sind ideal für den alltäglichen 
Einkauf. Wahlweise in den Far-
ben Schwarz, Royalblau, Rot, Ma-
genta, Limone, Orange, Flieder, 
Navy, Dunkelviolett, Processblau 
oder Grün können Sie sich damit 
öffentlich zu unserer Stadt beken-
nen!

REGENPONCHO

Es gibt kein schlechtes Wetter – 
nur einen fehlenden Regenpon-

SCHWERIN – FARBE BEKENNEN ZUR SCHÖN    EN LANDESHAUPTSTADT!
Werbeartikel und Souvenirs der Stadt jetzt bei büro v.i.p. sowie bei der „Waffelwerft“ am Anleger der      Weißen Flotte erhältlich

Schwerin
Mecklenburg-VorpoMMern

Viele GrüSSe auS

Schwerin
MecklenburG-VorpoMMern

Schwerin

Natur erlebeN iN SchweriN
Landeshauptstadt MeckLenburg-VorpoMMern

SchloSS-EnSEmblE SchwErin
Landeshauptstadt MeckLenburg-VorpoMMern

Pfaffenteich 

Grüße aus Schwerin
 L andeshauPtstadt MeckLenburg-VorPoMMern

1

2,50 € 7

2,00 € 2
12,00 € 4

0,50 € 15

4,00 € 8

2

3

4

5

6

7

15,00 € 3

12,00 € 13
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cho. Mit unserem Regenponcho 
sind Sie für nasses Wetter jederzeit 
bestens gerüstet. Verstaut in einer 
wiederverschließbaren Hülle ist er 
ideal für einen Trip durch unsere 
schöne Stadt oder eine Wande-
rung entlang der Seen geeignet. 
Erhältlich ist der Poncho in den 
Farben Royalblau, Rot, Weiß, Li-
mone, Orange und Rosa.

FLASCHENÖFFNER

Dieser Schlüsselanhänger mit Fla-
schenöffner ist ein „Souvenir-
Muss“. Erhältlich mit zwei ver-
schiedenen Schloss-Motiven 
eignet er sich als Andenken, Ge-
schenk, Sammelstück oder als Lie-
besbekenntnis zu unserer Stadt.

SONNENBRILLE

Wasser und Sonne – da darf die 
Sonnenbrille mit Gläsern der Ka-
tegorie 3 (EN ISO 12312-1 und 
UV 400) natürlich nicht fehlen. In 
den Farben Schwarz, Royalblau, 
Rot, Limone, Orange, Aquablau, 
Magenta und Lila sind unsere 
Sonnenbrillen mit dem Aufdruck 

„Ich   Schwerin“ und der Silhou-
ette unserer Stadt ein absoluter 
Hingucker und idealer Begleiter 
beim nächsten Spaziergang durch 
die Stadt. Hier wird die Liebe zu 
Schwerin offensichtlich!

BASECAP

Lässig, sportlich und schick: Das 
ist unser Schwerin-Cap, erhältlich 
in den Farben Navy- oder Royal
blau. Ein tolles Accessoire und ein 
schönes Geschenk, Mitbringsel 
und Souvenir für alle Schwerin-
Fans. Das sportliche Cap hat ei-
nen vorgebogenen Schirm, ge-
stickte Ösen zur Belüftung und 
einen größenverstellbaren Metall-
verschluss. Natürlich bietet die 
praktische Schirmmütze auch ei-
nen ordentlichen Sonnenschutz 
an heißen Sommertagen.

HUT

Unser Schwerin-Hut ist ein groß-
artiges Souvenir, nicht nur wegen 
seiner Reisefreundlichkeit, da er 
sich gut zusammenfalten lässt. Er 
passt fast auf jeden Kopf und zu 

jedem Anlass und schützt den 
Kopf vor Hitze und Sonne. Per-
fekt für einen Spaziergang am 
Wasser oder für eine Fahrt mit der 
Weißen Flotte auf dem Wasser!

FÄCHER

Unsere faltbaren Handfächer sor-
gen an heißen Sommertagen für 
eine kühle Brise. Dieses einla-
dende Geschenk ist in den Farben 
Schwarz, Rot, Royalblau, Grün 
und Pink erhältlich und in einer 
Geschenkbox verpackt. Mit un-
seren Schwerin-Fächern können 
Sie es den damaligen Hofdamen 
im Schloss nachtun und sich vor-
nehm Luft zufächeln. Ideal für 
die Schlossfestspiele, für eine 
Fahrt mit der Weißen Flotte oder 
einfach als Mitbringsel.

BAMBUS-UNTERSETZER

Dieses Set mit vier Untersetzern 
aus Bambus und passendem Hal-
ter ist schön und praktisch zu-
gleich. Die Untersetzer sehen auf 
jedem Tisch toll aus und sind ein 
perfektes kleines Geschenk. Die 

Hingucker auf der Tischplatte 
schonen empfindliche Oberflä-
chen und überzeugen durch die 
natürliche Optik und unseren 
Schwerin-Aufdruck.

SONNENCREME

Sonnige Zeiten für Schwerin! Die 
werden wir hoffentlich ganz bald 
haben, und dann ist es wichtig, 
immer Sonnencreme dabei zu ha-
ben, vor allem in Wassernähe. 
Unsere Sonnencreme mit Licht-
schutzfaktor 25 und praktischem 
Karabiner ist die perfekte Lösung, 
damit nicht der Sonnenbrand als 
Souvenir mit nach Hause genom-
men wird.

POSTKARTEN

Schwerin ist schön und wir zeigen 
es! Zwischen Rechnungen und 
Amtsbriefen sind Postkarten eine 
willkommene Abwechslung im 
Briefkasten. Wir bieten acht ver-
schiedene Bildmotive an für den 
Gruß aus dem Urlaub oder ein-
fach als Gruß an einen lieben 
Menschen.

SCHWERIN – FARBE BEKENNEN ZUR SCHÖN    EN LANDESHAUPTSTADT!
Werbeartikel und Souvenirs der Stadt jetzt bei büro v.i.p. sowie bei der „Waffelwerft“ am Anleger der      Weißen Flotte erhältlich
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52001 Clear Gold

Die abgebildeten Farben sind nicht 100% identisch mit den realen Farben.
Im Pen-Layout dargestellte Mine nur beispielhaft – ausgewählte Mine im Text unten.

Artikel- und Druckinformation:

Clip: 5416 Gold lackiert  
Oberteil: 5416 Gold lackiert  
Unterteil: 5416 Gold lackiert  
Mine: Jogger Mine, Blau
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42002 Clear SG

Die abgebildeten Farben sind nicht 100% identisch mit den realen Farben.

Im Pen-Layout dargestellte Mine nur beispielhaft – ausgewählte Mine im Text unten.

Artikel- und Druckinformation:

Clip: 5416 Gold lackiert  

Oberteil: 0101 Weiß  

Unterteil: 0101 Weiß  

Mine: Jogger Mine, Blau

184130
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Wenn der Motor tuckert und der 
Auspuff dampft, haben Dieter Un-
trieser und Adolf Lallemand strah-
lende Gesichter: Beide arbeiten 
ehrenamtlich als „Schrauber“ im 
Kreisagrarmuseum in Dorf Meck-
lenburg und sorgen dafür, dass alte 
Technik läuft wie geschmiert.
„Meine Tochter ist schuld“, sagt 
Dieter Untrieser, wenn er seinen 
Weg ins Museum rekapituliert. 
Und so, wie er es sagt, hört jeder 
gleich, dass er von dieser Schuld 
ganz begeistert ist. „Ich ging in 
Rente, wollte aber nicht zu Hause 
rumsitzen. Zwar habe ich einen 
Garten, aber das Rumschrauben 
fehlte mir da schon“, sagt der ge-
lernte Auto-Mechaniker. Seine 
Tochter griff zum Telefon und mel-
dete den Vater kurzerhand beim 
Förderverein des Museums an. 
Seitdem ist der 72-Jährige zweimal 
in der Woche hier – genauso wie 
Adolf Lallemand. 
Der wiederum ist fest davon über-
zeugt, anstelle von Muttermilch 
Öl bekommen zu haben. „In 
meinem Elternhaus gab es eine 
Werkstatt. Die musste immer auf-
geräumt sein. War das nicht der 
Fall, wurde sie abgeschlossen – für 
mich die größte Strafe“, erinnert 
sich der Mecklenburger. Er ist ein 
leidenschaftlicher Fan alter Tech-
nik – und ein leidenschaftlicher 
Sammler. Auf dem heimatlichen 
Grundstück stehen unter anderem 
Motoren und ein Multi-Car, Mo-
torräder und ein Trabant mit An-
hänger. Und der Museumsbagger, 
den die beiden Schrauber an die-
sem Tag winterfest machen wollen, 
ist ebenfalls dank Lallemands Mo-
torenleidenschaft im Museum ge-
landet. „Hab ich gekauft, für 250 
Ostmark“, sagt der 68-Jährige. Der 
Bagger vom Typ T 172 hatte seinen 
letzten Einsatz als Baufahrzeug bei 
der Bahn und sollte verschrottet 
werden. 
Nun zeigt das Fahrzeug mit Bau-
jahr 1962 im Museum weiterhin, 
was es kann – und sorgt für glän-
zende Augen. Denn wenn bei Ver-
anstaltungen der Motor läuft und 
die Seilwinde wickelt, sind auch 
die Zuschauer fasziniert. „Das ist 
schöne alte Mechanik“, schwärmt 
Dieter Untrieser, während er zu-
sieht, wie sich die einzelnen Teile 

des Greifers bewegen, wie sie an 
den richtigen Stellen einrasten und 
wieder aushaken, sich das Bagger-
maul öffnet und schließt. „Unsere 
Vorgänger haben diese Technik 
erdacht und wir wollen sie erhal-
ten“, sagt der Wismarer. Was für 
andere Menschen nur „alter Plun-
der“ ist, begeistert ihn in seiner Per-
fektion und gleichzeitigen Unper-
fektheit: Nichts ist makellos ge-
normt, oft ist der Lack schon ab 
und eine Fehlersuche per Laptop 
wäre ein guter Witz.
Denn der Reiz des Schraubens 
liegt ja gerade darin, selbst an den 
entscheidenden Stellen nachzuhel-
fen. Adolf Lallemand hat die ers
ten Erfahrungen auf diesem Gebiet 
schon in der Schulzeit gesammelt. 
„Wir hatten in Lübow eine Arbeits-
gemeinschaft Kfz-Technik. Und 
wir hatten Werkzeuge, eine Dreh-
bank und ein polytechnisches Ka-

binett“, erinnert er sich. Später 
blieb er dem Schrauben treu, er-
lernte in Potsdam den Beruf eines 
Maschinisten für Eisenbahnbau-
technik. Und nicht zuletzt war das 
Do-it-yourself in der DDR ohne-
hin Teil des Alltags.
Für manche Schätze des Fuhrparks 
werden inzwischen die Ersatzteile 
knapp oder besser ausgedrückt: Es 
bedarf größerer Mühe, sie ausfin-
dig zu machen. In solchen Fällen 
sind die Bastler auf Teilemärkten 
unterwegs. „Da trifft man auf viele 
Gleichgesinnte“, freut sich Adolf 
Lallemand. Und die Fachsimpe-
leien sind dann mindestens genau-
so schön wie die Erfolge bei der 
Ersatzteiljagd. 
Beiden Männern macht es viel 
Spaß, wenn Besucher des Muse-
ums einen Sack voll Fragen haben 
oder wenn Kinder verstehen, wozu 
die alte Technik einmal nütze war. 

„Als einer der Dreschkästen aus-
sortiert werden sollte, haben wir 
ihn stattdessen aufgeschnitten und 
eine Plexiglasplatte davorgesetzt. 
So kann jeder sehen, was im In-
nern passiert“, sagt Untrieser. 
Mit Vergnügen würden Adolf 
Lallemand und Dieter Untrieser 
auch jüngere Schrauber-Kollegen 
für die alte Technik begeistern. 
„Das wäre uns wichtig. Schließlich 
hatten wir in unserer Jugend auch 
jemanden, der es uns gezeigt hat 
und das wollen wir weitergeben.“ 
Gern natürlich auch an Schraube-
rinnen – Adolf Lallemands Tochter 
zum Beispiel hat den Beruf einer 
Autoschlosserin gelernt. Und sein 
kleiner Enkel, drei Jahre alt, kann 
vom Tuckern in der Museums-
werkstatt gar nicht genug bekom-
men. „Und darauf“, sagt Adolf 
Lallemand, bin ich richtig stolz.“
 � Katja Haescher  

Dieter Untrieser (l.) und Adolf Lallemand sind ein eingespieltes Team: Diesmal soll ein Bagger vom Typ T 172 winter-
fest gemacht werden.� Foto: Haescher

HÖRST DU, WIE ES TUCKERT?
Dieter Untrieser und Adolf Lallemand sind im Kreisagrarmuseum „Schrauber vom Dienst“



Seite 19

Das Magazin für Westmecklenburg

DEZEMBER 2021
AUSGABE 36

D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

EINKAUFEN

Über 90 Stores, u.a.
Bernd Krull GmbH

Herrenholz 14 · 23556 Lübeck

PROFIMARKT

Unsere Sonderö� nungszeiten zu Weihnachten:

22.12. bis 22 Uhr, 24. + 31.12. bis 14 Uhr
... und wie gewohnt natürlich auch immer

donnerstags bis 22 Uhr
Kernö� nungszeiten: Mo. - Sa. bis 20 Uhr, Do. bis 22 Uhr
Schnell über die A1 Abfahrt Lübeck-Moisling, bequem parken auf 
2.800 kostenlosen Parkplätzen.

Besser einkaufen. Besser leben.www.citti-park-luebeck.de

/cittipark.luebeck /cittipark.luebeck

90 STORES UNTER EINEM DACH

UNSER SCHÖNSTES
WEIHNACHTS-SHOPPING

BIS 9.1.

CITTI-PARK

ON ICE

DIE ERSTE EISLAUFBAHN 

DER SAISON IN LÜBECK:

30 X 15 METER UND

ÜBERDACHT

CP_HL_Journal eins Schwerin live_12_21.indd   1CP_HL_Journal eins Schwerin live_12_21.indd   1 29.11.21   15:1429.11.21   15:14
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MARIENPLATZ-GALERIE/marienplatzgalerie 

über 140 Parkplätze im Haus

NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE +++ noch bis 23.12.: Weihnachtsprogramm für die ganze Familie mit Musik, Basteln für Kinder und vielem mehr +++ 

Asia Thai
Asia Thai ist ein passender Anlauf-
punkt für den kleinen Snack zwi-
schendurch. Alle Gerichte werden 
stets frisch zubereitet.

Cube-Store
„Wir wünschen unseren Kunden 
entspannte Weihnachtsfeiertage. 
Und bleiben Sie gesund.“
(Thomas Denger, Filialleiter)

Apollo
„Wir wünschen Ihnen entspannte, 
sinnliche Weihnachten und auch 
2022 einen guten Durchblick.“
(Claudia Häusler und Vanessa Krause)

Bodycheck
„Besuchen Sie uns, kaufen Sie bei 
uns Ihre Geschenke für Familie und 
Freunde; für jeden ist etwas dabei.“ 
(Khaled Me, Verkäufer)

Die Genusswelt
„Bei uns sind Sie richtig, wenn Sie Ge-
schenke für Genießer suchen. Haben 
Sie ein frohes Fest, und bleiben Sie 
gesund.“ (Nadin Groeger, Katy Reiher)

Vodafone
„Der Vodafone-Shop in der Ma-
rienplatz-Galerie wünscht allen 
Kund:innen besinnliche Festtage und 
viel Gesundheit.“ (Peter Stompe)

Ernsting‘s family
„Wir danken unseren Kunden für 
ihre Treue und wünschen ihnen eine 
besinnliche Weihnachtszeit.“ (Kath
rin Eichhoff und Jacqueline Buck)

Haarshop13
„Wir sorgen für schöne Haare und 
freuen uns, wenn Sie uns auch 
nächstes Jahr die Treue halten.“
(Cindy Ludwig, Verkäuferin)

Depot
„Unser Motto in diesem Jahr lautet 
gemeinsam schön. In diesem Sinne 
wünschen wir Ihnen angenehme Fest-
tage.“ (Daniela Brandt, Filialleiterin)

O2

„Wir sind weiterhin gern für Sie da. 
und wünschen Ihnen eine schöne 
Weihnachtszeit.“
(Said Samara, Verkäufer)

Seat-Pop-up-Store im e-laden
„Wir wünschen Ihnen eine besinn-
liche Weihnachtszeit und freuen uns, 
Sie nächstes Jahr wiederzusehen.“
(Antje Stinder, Mitarbeiterin)

dm
„Genussvolle Weihnachten und ei-
nen gesunden Start mit dm Bio wün-
schen wir all unseren Kunden.“
(Janina Wüstner, Mitarbeiterin)

Kressmann
„Wir wünschen Ihnen ein gesundes 
und frohes Fest. Bleiben Sie uns auch 
2022 treu. Wir freuen uns auf Sie.“ 
(Sandra Zeptner, Verkäuferin)

Your Kumpir
„Wir wünschen unseren Kunden ein 
frohes Weihnachtsfest. Und starten 
Sie gut ins Jahr 2022!“
(Hadi Zynab, Verkäufer)

Between The Buns
„Wir hoffen, dass Sie gesund bleiben 
und wünschen Ihnen ein frohes und 
ein neues Jahr ohne Lockdown.“ (Alaa 
Abd Alaal, Muhammad Srajeddin)

Kult
„Ob Streetwear oder Underwear –
wir beglücken euch everywhere. “
(Silvi, Sissi, Nathalie und Sophia vom 
gutgelaunten Kult-Team)

BESINNLICHE WEIHNACHTEN UND EINEN GESUNDEN START INS NEUE JAHR!
Das Jahr neigt sich dem Ende zu – Zeit zurückzuschauen und vor allem optimistisch auf die kommenden Festtage und ein hoffentlich tolles neues Jahr zu blicken
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MARIENPLATZ-GALERIESchwerinSchwerin www.marienplatz-galerie.de

NÄCHSTE NÄCHSTE TERMINETERMINE +++ noch bis 23.12.: Weihnachtsprogramm für die ganze Familie mit Musik, Basteln für Kinder und vielem mehr +++ 

Endspurt zu den Weihnachtsfeier-
tagen. Jetzt hurtig Geschenke für 
die Lieben kaufen. In der Marien-
platz-Galerie gibt es ein buntgefä-
chertes Angebot an Kleidung und 
Schuhen über Technik und Lebens-
mittel bis hin zu Fahrrädern und 
sogar Autos.
Das Weihnachtsshopping genießen 
die Besucher der festlich glitzernd 
geschmückten Galerie in einem be-
sonders schönen Ambiente – und 
bei einem musikalischen Pro-
gramm zur Einstimmung auf die 
Feiertage. Die Termine für die Kon-
zerte mit Marco & Friends und 
Danny Buller stehen unten rechts 
auf dieser Seite.
Die Mieter der Marienplatz-Galerie 
richten hier auch wieder ein paar 
Worte an ihre Kunden – mit den 
besten Wünschen zu Weihnachten 
und zum Jahreswechsel. Das Team 
der Marienplatz-Galerie um den 
Centermanager Henner Schacht 
schließt sich dem gern an.�

Nahverkehr
„Da Jahr neigt sich dem Ende zu, und 
wir sind für Sie da. Wir wünschen fro-
he Weihnachten und ein gesundes 
neues Jahr.“ (Kathrin Valentin)

McDonald‘s
„Wir wünschen Ihnen frohe Weih-
nachten und danken Ihnen für Ihre 
Treue. Bleiben Sie gesund!“
(Ayleena Wolf, Crew-Trainerin) 

Shoe4You
„Unser Team wünscht den Kunden 
alles Gute. Wir freuen uns immer, 
wenn Sie zu uns kommen.“
(Antonina Nowosad, Verkäuferin)

PWV Presse-Shop
„Genießen Sie die Adventszeit und 
das Weihnachtsfest, und kommen 
Sie gut ins Jahr 2022!“
(Dagmar Heyduck, Mitarbeiterin)

REWE
„Schön, dass Sie uns nach dem Um-
bau treu geblieben sind. Frohe 
Weihnachten und ein tolles neues 
Jahr!“ (Jana Büttner, Inhaberin)

New Circles
„Wir wünschen Ihnen allen ein ak-
tives Weihnachstfest. Bleiben Sie 
auch im kommenden Jahr fit!“
(Daniel Mauter, Gesundheitsexperte)

Beauty Nails
„Wir kümmern uns weiterhin gern 
um schöne Hände. Wir wünschen Ih-
nen besinnliche Weihnachten.“
(Ngo Thi Thu Phuong, Mitarbeiterin)

DAK Gesundheit
„Wir wünschen unseren Kunden 
glückliche Feiertage. Bleiben Sie ge-
sund!“ (Kathrin Lamprecht, Janina 
Bockholdt, Johanna Zander)

Parfümerie Christin
„Bei uns bekommen Sie dufte Ge-
schenke für Ihre Liebsten. Wir wün-
sche Ihnen frohe Festtage.“
(Inis Lahme, Verkäuferin)

Knaack
Hier wird mit Liebe gebacken. In der 
Bäckerei Knaack gibt es jede Menge 
Leckereien für die Adventstage und 
zum Weihnachtsfest. � Fotos: S. Krieg

WMF
„Wir wünschen Ihnen ein gutes Ge-
lingen mit unseren WMF-Produkten 
und ein frohes Fest.“
(Nicole Wellisch, Filialleiterin)

C & A
Vielen Dank für Ihre Treue auch in der 
schwierigen Zeit. Starten Sie gesund 
ins neue Jahr! (Andrea Marckwardt, 
stellvertretende Teamleiterin)

BESINNLICHE WEIHNACHTEN UND EINEN GESUNDEN START INS NEUE JAHR!
Das Jahr neigt sich dem Ende zu – Zeit zurückzuschauen und vor allem optimistisch auf die kommenden Festtage und ein hoffentlich tolles neues Jahr zu blicken

Sa, 18.12., 13.30 bis 17 Uhr
Danny Buller
Sa, 11.12., 13.30 bis 17 Uhr
Marco & Friends

(Änderungen vorbehalten)

ADVENTSZEIT
IN DER GALERIE

Marco & Friends (Foto) sowie Dan-
ny Buller singen in der Marien
platz-Galerie Weihnachtslieder 
und mehr.  � Foto: R. Cordes
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Der Regisseur Martin Mutsch-
ler hat für das Mecklenburgische 
Staats_theater Schwerin eine eigene 
Fassung von Mozarts Oper „Die 
Zauberflöte“ entwickelt. Im No-
vember feierte sie hier Premiere.
Diese Version setzt den Fokus auf 
die Musik Mozarts und die sich 
darin entfaltenden emotionalen 
Zustände der Hauptfiguren. Dazu 
werden vielfältige Mittel aufgerufen: 
Die wandlungsfähige Bühne von 
Sarah-Katharina Karl wirkt wie ein 
Resonanzraum für das gesamte neue 
Musiktheaterensemble und Gast-
Solisten. Zugleich nimmt die Meck-
lenburgische Staatskapelle Schwerin 
statt im Orchestergraben auf der 
Bühne Platz.
Mutschler hat einiges umgestellt, 
um die komplexe Liebesgeschichte 
um Pamina und Tamino herauszu-
destillieren und das gemeinsame 
Musizieren deutlich hervortreten zu 
lassen. Papageno geht derweil seinen 

eigenen Sehnsüchten nach und stellt 
die Frage, was die „Zauberflöte“ so 
besonders macht.
Vorstellungen: 10. und 14. Dezem-
ber um 19.30 Uhr, 26. Dezember 
um 18 Uhr, 9. Januar um 15 Uhr, 
26. Januar und 3. Februar um 
19.30 Uhr, 27. März um 18 Uhr.�
mecklenburgisches-staatstheater.de

Papageno denkt nach über die Lie-

be und die Besonderheit der Zau-

berflöte.� Foto: Silke Winkler.

„DIE ZAUBERFLÖTE“
IN NEUER FASSUNG
Vorstellungen bis März 2022 im Staatstheater

Vom Fischer und seiner Frau
Nach den Brüdern Grimm für alle ab fünf Jahren
16 Uhr, Parchim, Stadthalle, großer Saal

SO
12.12.

De Geist von Wiehnacht
Ein musikalischer Weihnachtskalender „up Platt“
16 Uhr, Möllin, Rauchhaus

SO
12.12.

Mit dem Nachtwächter durchs abendliche Wismar
thematische Stadtführung, Anmeldung unter 03841-19433
18 Uhr, Wismar, Tourist-Information

FR
10.12.

Klaus Störtebeker - öffentliche Stadtführung
Anmeldung unter 03841-19433
15 Uhr, Wismar, Tourist-Information

SA
11.12.

Giora Feidman & Rastrelli Cello Quartett
A Tribute to Piazolla 
20 Uhr, Wismar, Heiligen-Geist-Kirche

SA
11.12.

Kunstmarkt
Kunsthandwerker laden ein
15-18 Uhr, Wismar, Georgenkirche

FR
10.12.

Kunstmarkt
Kunsthandwerker laden ein
10 bis 18 Uhr, Wismar, Georgenkirche, auch am 12.12. (bis 17 Uhr)

SA
11.12.

Seemannsweihnacht mit Lichterfahrt
Adventsmarkt am Alten Hafen
14 bis 20 Uhr, Wismar, Alter Hafen

SA
11.12.

Aufgrund der Anti-Corona-Maßnahmen sind einige Angaben
zu Veranstaltungen unter Umständen nicht mehr aktuell. 

Die Zauberflöte
Oper
19.30 Uhr, Schwerin, Großes Haus Mecklenburgisches Staatstheater

FR
10.12.

Kinder des Olymp
Schauspiel
19.30 Uhr, Schwerin, Großes Haus Mecklenburgisches Staatstheater

SA
11.12.

Die Weber:innen
nach Gerhart Hauptmann
18 Uhr, Schwerin, E-Werk

SO
12.12.

www.circuspalast.de

24. Dezember bis 2. Januar · Festplatz Krebsförden

mit Zirkusorchestermit Zirkusorchester

Reduzierte Sitzplätze wegen Corona!

Buchen Sie deshalb nummerierte Sitz-

plätze ab sofort an allen VVK-Stellen 

und unter www.eventim.de!

Premiere Heiligabend · 14.00 Uhr
Täglich: 15.00 Uhr und 18.30 Uhr
24. Dezember: 14.00 Uhr

Heiligabend · 14.00 Uhr freier Eintritt für alle Kinder 
Mi., 29.12. · 15.00 Uhr freier Eintritt für alle Mamas
Do., 30.12. · 15.00 Uhr Erwachsene zahlen Kinderpreise 
So., 02.01. · 15.00 Uhr freier Eintritt für alle Papas

Silvester um 18.30 Uhr:  Extra Show mit anschließendem Feuerwerk für die ganze Familie
Vorstellung am Samstag, 1. Januar · 15.00 Uhr:  50 % Neujahrs-Ermäßigung auf allen Plätzen

Wollen Sie selbst der Erde 
entschweben, oder suchen Sie 
ein passendes Geschenk zum 
Geburtstag, zur Hochzeit 
oder zum Firmenjubiläum? 
Ein Ausflug mit der Fami-
lie, ein romantischer Trip 
zu zweit oder Gruppen von 
bis zu 20 Personen sind für 
das Unternehmen Mecklen-
burger Ballonfahrten kein 
Problem.
Die freundlichen Ballon-
Profis bereiten Ihnen und 
den Beschenkten unver-
gessliches Abenteuer am 
Himmel von ganz Mecklen-
burg-Vorpommern. Genießen Sie 
die Welt aus der Vogelperspektive 
– mit einer Ballonfahrt in Mecklen-
burg- Vorpommern. Das Abenteuer 
Ballonfahrt wartet auf Sie in Ros
tock, Schwerin, Wismar, Parchim, 
Plau am See, Güstrow, Wittenburg, 
Stralsund, Rügen und auch sonst 

überall in MV.
Zu erreichen sind die Mitarbeiter in
Domsühl, Parchimer Straße 52, un-
ter der Rufnummer 038728/22282 
oder unter www.mecklenburger-
ballonfahrten.de und freuen sich 
auf Ihren Anruf.�
www.mecklenburger-
ballonfahrten.de

Mit Ballons hoch in die Lüfte und die Aus-sicht genießen� Foto: Mandy Kunkel

EIN ABENTEUER UNTER 
DEM HIMMEL
Ballonfahrten über Mecklenburg-Vorpommern
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Weihnachten – das ist auch Zeit 
für gemeinsame Erlebnisse mit 
der Familie. Da kommt dieses 
Angebot aus dem stadtgeschicht-
lichen Museum in Wismar gera-
de recht: Am 25. und 26. Dezem-
ber und am 31. Dezember lädt 
das Schabbell zu thematischen 
Sonderführungen ein. Zu Weih-
nachten geht es dabei ganz klar – 
ums Fest. „Die Schabbells und das 
Weihnachtsfest“ lautet das Motto 
an den beiden Feiertagen (25./26.). 
Besucher können einen Blick in die 
beiden Häuser der Ratsherrenfami-
lie werfen und erfahren, was hier zu 
Weihnachten auf dem Tisch stand 
und ob es bereits im 16. Jahrhun-
dert einen Weihnachtsbaum gab. 
Beginn ist um 11 Uhr.
Am 31. Dezember liegt der Fokus 
auf dem Jahreswechsel. Beginn ist 
um 11 Uhr. Am 28. und 29. Dezem-
ber sind Familien eingeladen, im 
Museum Glücksbringer zu basteln 

(Beginn 11 Uhr). Eine „Glücksbrin-
gerführung“ findet dann am 30. 
Dezember statt, wenn es um 13.30 
Uhr heißt: „Zwischen den Jahren, 
zwischen den Zeiten — Glück und 
Leid im Hause Schabbell“.�  
www.wismar.de

WEIHNACHTEN 
IM SCHABBELL
Führungen durch Stadtgeschichtsmuseum

Im Dezember locken im Schabbell 

verschiedene Führungen.�Foto: R. Cordes

Fröhliche Weihnacht – Weihnachtslieder aus aller Welt 
Wismar-Konzerte des NDR  

17 Uhr, Wismar, St. Georgen

FR
17.12.

Fröhlich, selig, gnadenlos
Vorweihnachtliches musikalisch-literarisches Programm

19.30 Uhr, Parchim, Malsaal

DO
16.12.

De Geist von Wiehnacht
Ein musikalischer Weihnachtskalender „up Platt“

20 Uhr, Barnin, Kiek in

DO
16.12.

Vom Fischer und seiner Frau
Nach den Brüdern Grimm für alle ab fünf Jahren

9 und 11 Uhr, Parchim, Stadthalle, großer Saal

FR
17.12.

Fröhlich, selig, gnadenlos
Vorweihnachtliches musikalisch-literarisches Programm

19.30 Uhr, Parchim, Malsaal

FR
17.12.

De Geist von Wiehnacht
Ein musikalischer Weihnachtskalender „up Platt“

20 Uhr, Barnin, Kiek in

FR
17.12.

Klaus Störtebeker - öffentliche Stadtführung
Anmeldung unter 03841-19433
15 Uhr, Wismar, Tourist-Information

SA
18.12.

Mit dem Nachtwächter durchs abendliche Wismar
thematische Stadtführung, Anmeldung unter 03841-19433

18 Uhr, Wismar, Tourist-Information

FR
17.12.

Weihnachtssingen in der Dorfkirche 
mit Gesprächen, Punsch und Gebäck 

15.30 Uhr, Sülten, Dorfkirche

SA
18.12.

Aufgrund der Anti-Corona-Maßnahmen sind einige Angaben
zu Veranstaltungen unter Umständen nicht mehr aktuell. 

Fröhlich, selig, gnadenlos
Vorweihnachtliches musikalisch-literarisches Programm

19.30 Uhr, Parchim, Malsaal

DI
14.12.

Vom Fischer und seiner Frau
Nach den Brüdern Grimm für alle ab fünf Jahren

9 und 11 Uhr, Parchim, Stadthalle, großer Saal

MI
15.12.

Fröhlich, selig, gnadenlos
Vorweihnachtliches musikalisch-literarisches Programm

19.30 Uhr, Parchim, Malsaal

MI
15.12.

Vom Fischer und seiner Frau
Nach den Brüdern Grimm für alle ab fünf Jahren

9 und 11 Uhr, Parchim, Stadthalle, großer Saal

DO
16.12.

Rendezvous
Ihr Date mit Xenia Wiest und Company

19.30 Uhr, Schwerin, E-Werk

DO
16.12.

Mit Li(e)dschatten und Leidenschaft
Späti Deluxe

21Uhr, Schwerin, Konzertfoyer Mecklenburgisches Staatstheater

DO
16.12.

Am Weihnachtshimmel
Weihnachtskonzert

18 Uhr, Schwerin, Großes Haus Mecklenburgisches Staatstheater

FR
17.12.

Schwerin: Hagenower Chaussee 1b, Tel.: 0385  64600-0
Parchim: Schwarzer Weg 1, Tel.: 03871 631016 
www.autohaus-ahnefeld.de · info@ autohaus-ahnefeld.de

Das Team vom Autohaus Ahnefeld wünscht
Ihnen und Ihren Lieben ein leuchtendes Fest –
und dass sich auch ganz persönliche Wünsche
erfüllen. Vielen Dank für Ihr Vertrauen und 
gute Fahrt ins Jahr 2022.



Seite 24WAS IST LOS?
DEZEMBER 2021

AUSGABE 36

Das Magazin für Westmecklenburg
D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

Die Erfolgstournee geht weiter! 
Auch 2022 setzt „Stefan Mross“ 
die beliebte Live-Tour „Immer 
wieder sonntags … unterwegs“ 
fort und kommt am 7. Januar 2022 
um 16 Uhr (Einlass ab 15 Uhr) in 
die Stadthalle Ludwigslust.
Das von den Fans heißgeliebte 
Format garantiert ein Show-Erleb-
nis vom Feinsten. Kurzweilig mo-
deriert und musikalisch mitrei-
ßend bringt „Immer wieder 
sonntags … unterwegs“ Alt und 
Jung zusammen. Moderator Stefan 
Mross kann sich dabei auf viele 
Unterstützer verlassen. Ihm zur 
Seite steht Schlagerlegende G.G. 
Anderson, der seit Jahrzehnten sei-
ne Fans in der Schlagerwelt begeis-
tert. „Die Fetzig’n aus dem Ziller-
tal“ präsentieren mit Spaß und 
Energie traditionelle und moderne 
volkstümliche Musik. Beim Stich-
wort Spaß kommt auch Frau Wä-
ber ins Spiel. Die geballte Ladung 

rosaroter Fröhlichkeit begeistert 
mit Charme, Esprit und einer 
großen Portion Spontaneität.
Abgerundet wird das Programm 
von der charmanten Anna-Carina 
Woitschack. Karten gibt es an allen 
bekannten Vorverkaufsstellen. Es 
gilt die 2G-Regel.�

Warum ist die Recknitz krumm 
und schief? Und wieso hat Hage-
now eigentlich keine Stadttore? 
Es sind Fragen wie diese, die 
in einer neuen Ausstellung im 
Schweriner Schleswig-Holstein-
Haus beantwortet werden. Die 
Güstrower Künstlerin Andrea 
Sommerfeld hat Aquarelle und 
Zeichnungen zu 30 Sagen ge-
schaffen und wirft damit einen 
humorvollen Blick auf den me-
cklenburgischen Sagenschatz. 
Der umfasst rund 30.000 Texte 
– die Ausstellung zeigt also eine 
Auswahl, zu der Klassiker wie 
die Sage vom Teterower Hecht 
genauso gehören wie die Erklä-
rung, warum einst Maränen in den 
Schaalsee gelangten.
Kinder und Jugendliche bis 18 Jah-
ren haben freien Eintritt. Geöffnet 
ist die neue Ausstellung von Diens-
tag bis Sonntag, jeweils von 11 bis 
18 Uhr. Es besteht auch die Mög-

lichkeit, sich nach vorheriger Ab-
sprache und in gemütlicher Runde 
Sagen vorlesen zu lassen. Anfragen 
hierzu sind unter info@stiftung-
mecklenburg.de oder telefonisch 
unter der Nummer 0385/77883820 
möglich.�
www.stiftung-mecklenburg.de

Frau Wäber ist bei ihren Auftritten 

gut für Kopf, Herz und vor allem 

für die Lachmuskeln.�

SCHLAGERSTARS  
AUF ERFOLGSTOURNEE
Station ist am 7. Januar Stadthalle Ludwigslust

DA GIBT‘S EINE MENGE 
ZU SAGEN
Schleswig-Holstein-Haus zeigt neue Ausstellung

„Die Stadt ohne Tore“ heißt eine Sage, die Hagenower Besonder-heiten zeigt.� Zeichnung: Andrea Sommerfeld

Aufgrund der Anti-Corona-Maßnahmen sind einige Angaben
zu Veranstaltungen unter Umständen nicht mehr aktuell. 

Fröhlich, selig, gnadenlos
Vorweihnachtliches musikalisch-literarisches Programm
19.30 Uhr, Mestlin, Kulturhaus, kleiner Saal

SA
18.12.

Utopia, meinetwegen
Schauspiel von Patrick Wengenroth und Ensemble  
19.30 Uhr, E-Werk

SA
18.12.

Fröhlich, selig, gnadenlos
Vorweihnachtliches musikalisch-literarisches Programm
16 Uhr, Mestlin, Kulturhaus, kleiner Saal

SO
19.12.

Am Weihnachtshimmel
Weihnachtskonzert
17 Uhr, Parchim, Stadthalle, großer Saal

SO
19.12.

Fröhlich, selig, gnadenlos
Vorweihnachtliches musikalisch-literarisches Programm
19.30 Uhr, Parchim, Malsaal

MI
22.12.

Weihnachtskonzert  
J.S. Bach: „Weihnachtsoratorium“
19.30 Uhr, Wismar, St. Georgen, auch 23.12.

MI
22.12.

Rendezvous
Ihr Date mit Xenia Wiest und Company
19.30 Uhr, Schwerin, E-Werk

MI
22.12.

Die Weber:innen
Schauspiel nach Gerhart Hauptmann
19.30 Uhr, Schwerin, E-Werk

DO
23.12.

„Die Schabbells und das Weihnachtsfest“  
Weihnachtsführung im stadtgeschichtlichen Museum 
11 Uhr, Wismar, Schabbell, auch am 26.12.

SA
25.12.

Am Weihnachtshimmel
Weihnachtskonzert
15 Uhr und 18 Uhr, Schwerin, Großes Haus Meckl. Staatstheater

SA
25.12.

Gaud gägen Nordwind
Ein digitaler Liebesdialog von Daniel Glattauer
18 Uhr, Schwerin, E-Werk

SA
25.12.
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Meisterhaftes von Johann Sebas
tian Bach und Ludwig van Beetho-
ven wird am 2. Januar 2022 in der 
Stadthalle Ludwigslust zu hören 
sein. Der Förderverein des Schlos-
ses Ludwigslust startet mit einer 
Matinee (Beginn 11 Uhr) in die 
neue Konzertsaison und hat dazu 
den jungen Star-Pianisten Florian 
Heinisch eingeladen. Er spielte 
bereits in namhaften Konzertsä-
len dieser Welt, unter anderem in 
der Wigmore Hall, der Tonhalle 
Düsseldorf, dem Konzerthaus 
Berlin, dem Concertgebouw 
Amsterdam und der Salle Cortot 
in Paris. Mit einem Programm, das 
unter anderem die berühmte  
„Hammerklaviersonate“ von Bee-
thoven enthielt, gab er sein umju-
beltes Debütkonzert in der Ham-
burger Elbphilharmonie. Sein 
außergewöhnliches Talent hat der 
in Eisenach geborene Pianist von 
seiner Großmutter Barbara Hei-

nisch, die – damals eine 
Seltenheit – als Organistin tätig 
war. Karten für das Konzert gibt es 
in der Ludwigslust-Information 
Ludwigslust, Schloßstraße 36, Te-
lefon  03874/526251.�
www.schloss-ludwigslust-
foerderv.de

Florian Heinisch spielte schon oft in der Elbphilharmonie – am 2. Ja-nuar ist er in Ludwigslust zu Gast.

BACH UND BEETHOVEN 
ZUM NEUEN JAHR 
Pianist Florian Heinisch in Ludwigslust zu Gast

Aufgrund der Anti-Corona-Maßnahmen sind einige Angaben
zu Veranstaltungen unter Umständen nicht mehr aktuell. 

Glücksbringerführung durch das Schabbell
mit Basteln zum Jahreswechsel

11 Uhr, Wismar, Schabbell, auch am 29.12.

DI
28.12.

Geschlossene Gesellschaft
Schauspiel von Jean-Paul Sartre

19.30 Uhr, Schwerin, E-Werk

DI
28.12.

Störtebeker, Nosferatu & Co. - öffentl. Stadtführung
Anmeldung unter 03841-19433

10.30 Uhr, Wismar, Tourist-Information, auch am 30. und 31.12.

MI
29.12.

Der Familienrat 
Komödie von Amanda Sthers und Morgan Spillemaecker 

19.30 Uhr, Mestlin, Kulturhaus, kleiner Saal

MI
29.12.

Der Familienrat 
Komödie von Amanda Sthers und Morgan Spillemaecker 

19.30 Uhr, Mestlin, Kulturhaus, kleiner Saal

DO
30.12.

Odyssee
Schauspiel von Jan Gehler und Ensemble nach Homer

19.30 Uhr, Schwerin, E-Werk

DO
30.12.

„Glück und Leid“
Silvesterführung im stadtgeschichtlichen Museum

11 Uhr, Wismar, Schabbell

FR
31.12.

Festliche Orgelmusik zum Altjahrsabend
Konzert mit Christian Thadewald-Friedrich

22 Uhr, Wismar, St.-Nikolai-Kirche

FR
31.12.

Der Familienrat 
Komödie von Amanda Sthers und Morgan Spillemaecker 

16 und 20 Uhr, Mestlin, Kulturhaus, kleiner Saal

FR
31.12.

Silvesterkonzert 
Festliche Orgelmusik zum Jahresausklang 

16 Uhr, Ludwigslust, Stadtkirche

FR
31.12.

Nachtwächter-Führung durch die abendliche Altstadt
Anmeldung unter 03841-19433

18 Uhr, Wismar, Tourist-Information

SA
01.01.

Frohes Fest!
Bei allen Kundinnen und Kunden möchten wir uns für Ihr 
Vertrauen bedanken. 
Wir wünschen Ihnen und Ihren Liebsten frohe Weihnach-
ten, ein paar besinnliche Tage und eine gute Fahrt ins 
Jahr 2022. Wir freuen uns auf Sie.

Ihr AWUS-Team

In Wismar:
Schweriner Straße 31
Tel. (0 38 41 ) 74 000

In Schwerin:
Bremsweg 1
Tel. (03 85) 48 03-0
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HANSESTADT WISMAR

EIN POKAL FÜR DEN ORGANISTEN
Schabbell kann mit Hilfe des Fördervereins ein interessantes Stück aus der Stadtgeschichte erwerben

Freude über ein weiteres Stück 
Stadtgeschichte: Das Schabbell in 
Wismar kann künftig einen Pokal 
von 1820 zeigen, der mit Hilfe des 
Fördervereins des Stadtgeschicht-
lichen Museums in diesem Som-
mer von einem Marburger Kunst-
handel erworben werden konnte. 
Bei dem Stück handelt es sich um 
einen Andenkenpokal aus teilver-
goldetem Silber, der um 1820 in 
Wismar für den Organisten Jo-
hann Parow gefertigt wurde.
Parow war seit 1770 als Organist an 
der St.-Georgenkirche tätig. Orgel-
spiel und Gesang sind im christ-
lichen Gottesdienst ein wesent-
licher Bestandteil der Liturgie. So-
mit hatte auch der Organist eine  
wichtige Funktion im Gemeindele-
ben – und anlässlich seiner 50-jäh-
rigen Amtsjubelfeier erhielt er im 
Februar 1820 einen Pokal mit der 
Gravur eines Heiligen Georgs im 
Kampf mit dem Drachen und der 
Darstellung Jacobs, wie er im 
Traum mit dem Engel kämpft. Da-

mit wurde nicht nur der Bezug 
zum Namensgeber der Kirche, son-
dern auch zur Grunderfahrung des 
Glaubens hergestellt. Beides wird 
den Organisten der Georgenkirche 

auch in seinem Beruf zeitlebens be-
gleitet haben, denn die Geschichte 
Jacobs wurde musikalisch von den 
Komponisten Johann Sebastian 
Bach und Heinrich Schütz verar-

beitet. Den Pokal stifteten wichtige 
Amtsträger der Stadt und Bürger-
meister Gabriel Lemke (1769-1852). 
Ihre Namen sind in umlaufenden 
Inschriften vermerkt. Über das Ge-
schenk wird sich der alte Musiker 
Johann Parow sicher gefreut haben. 
Wahrscheinlich lebte er noch bis 
1821; denn er setzt 1819 sein Testa-
ment auf, das 1821 zum Tragen 
kommt.�
Gefertigt wurde der Pokal vom 
städtischen Silberschmiedemeister 
Johann Joachim Zeller (1765-1850). 
Der in Wismar tätige Zeller wurde 
in der Stadt geboren und stammt 
aus einer Goldschmiedefamilie. 
Das Objekt zeichnet sich durch sei-
ne solide und feine handwerkliche 
Arbeit aus, Stadtmarke und Meis
terzeichen befinden sich am Fuß-
ring. Der Pokal erinnert an die 
Handwerkskunst und das Musikle-
ben in Wismar und ist somit ein 
wichtiges Zeugnis für die Stadtge-
schichte.�
www.wismar.de

Die Darstellung des Heiligen Georgs 
mit dem Drachen knüpft einen Bezug 
zur Georgenkirche.�

Der Andenkenpokal besteht aus teil-
vergoldetem Silber und wurde in Wis-
mar gefertigt.� Fotos: Hansestadt Wismar

Die Tourist-Information in Wis-
mar ist einer von vier Betrieben 
in Mecklenburg-Vorpommern, die 
das Qualitätssiegel SQD der Stufe 
II, verliehen von der Initiative Ser-
viceQualität, tragen darf. Verlie-
hen wurde es für drei Jahre, bereits 
seit 2018 war die Einrichtung mit 
dem Siegel der Stufe I zertifiziert 
worden. In ganz Deutschland tra-
gen 183 Betriebe der unterschied-
lichsten Dienstleistungsbereiche 
das Qualitätssiegel.
Louisa Sterling, Leiterin der Tou-
rismuszentrale Wismar, zeigt sich 
sichtlich zufrieden: „Mit dieser 
Auszeichnung wird einmal mehr 
unser Serviceversprechen ge-
genüber dem Kunden zur konti
nuierlichen Verbesserung unserer 
Dienstleistungsqualität betont. Ich 
bin sehr stolz auf die Leistung un-
serer Tourist-Information.“
Ziel der Initiative ist die nachhal-
tige und kontinuierliche Verbes-

serung der Servicequalität von 
Dienstleistern aller Art. Dafür 
werden Faktoren wie die Sicherung 
und Steigerung der Kundenzufrie-
denheit, interne Abläufe, Interakti-
onen und Kommunikation genau-
so in den Fokus genommen wie 
das Betriebsklima.�  
www.wismar.de

Sie sind stolz auf die Auszeichnung: 
Mitarbeiterinnen der Tourist-Infor-
mation.� Foto: Touristinformation Wismar

BESTNOTEN FÜR  
DIE TOURIST-INFO
Wismarer Büro setzt auf Kundenzufriedenheit
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ALLES ROLLT
Skatepark Kagenmarkt bietet viele neue sportliche Herausforderungen

EIN POLSTER FÜR DIE TAFEL
Wirtschaftsjunioren mit Kauf-1-mehr-Aktion am 11. Dezember

WISMAR

Der neue Skatepark im Stadtteil 
Kagenmarkt ist eröffnet. Nach fünf 
Monaten Bauzeit sind Quarter, 
Banks und Curbs, Flats, Rails, 
Treppen und Podeste in Benutzung 
– und die Sportler können testen, 
wie gut sie mitgearbeitet haben. 
Denn der 1500 Quadratmeter 
große Parcours war in Zusammen-
arbeit mit dem Kinder- und Ju-
gendparlament, dem Verein „East 
Sea Skatebording“ und Nutzern 
der bestehenden Anlage aus dem 
Jahr 2008 entwickelt worden.
Die Hindernisse wurden in Ort
beton modelliert, diese Konstruk
tionsweise gewährleistet eine be-
sonders hohe Qualität, Langlebig-
keit und geringen Wartungsauf-
wand. Alle neuen Elemente wur-
den barrierefrei an die bestehende 
Asphaltdecke angeschlossen. Da-
durch entsteht ein großzügiger, 
fließender und abwechslungs-
reicher Aktionsraum, der von vie-
len genutzt werden kann. Egal, ob 
mit dem Skateboard, mit Inlinern, 

Rollschuhen und Scooter, mit dem 
Laufrad oder dem BMX-Bike: Der 
neue Skatepark bietet vielfältige 
Herausforderungen.  Neue Bänke, 
Papierkörbe und Fahrradständer 
vervollständigen den Park. Und 
durch den Einbau von spezialisier-

ter Beleuchtungstechnik ist die 
Nutzung der Anlage sogar bis in 
die frühen Abendstunden mög-
lich. Finanziert wurde das Projekt 
unter anderem mit Mitteln aus der 
Städtebauförderung.�  
www.wismar.de

„Kauf 1 mehr“ heißt eine Aktion, 
mit der die Wirtschaftsjunioren bei 
der Industrie- und Handelskammer 
zu Schwerin am 11. Dezember in 
Wismar die Tafel der Hansestadt 
unterstützen wollen. Zwischen 10 
und 16 Uhr werden sie vor dem 
Edeka-Markt Jens Meier in der 

Schweriner Straße Kunden bitten, 
bei ihrem Einkauf zusätzlich ein 
lange haltbares Lebensmittel wie 
Reis oder Nudeln, Kaffee oder Ba-
bynahrung zu kaufen und dies im 
Anschluss zu spenden. „Auf diese 
Art und Weise hoffen wir, für ein 
Polster bei der Tafel sorgen zu kön-

nen, das bis in den Januar hinein 
vorhält“, sagt Vereinsmitglied Mar-
co Woldt. Neben haltbaren Le-
bensmitteln seien zum Beispiel 
auch Drogerieartikel gefragt – Din-
ge, die die Tafeln seltener bekom-
men, weil bei ihnen kein Haltbar-
keitsdatum abläuft. 
Die erste Aktion „Kauf 1 mehr“ 
fand 2019 statt und war ein voller 
Erfolg. Die Wirtschaftsjunioren des 
Hanseraums, zu dem auch die 
Schweriner gehören, sammelten da-
mals in 23 Supermärkten in Bre-
men, Hamburg, Mecklenburg-Vor-
pommern, Niedersachsen und 
Schleswig-Holstein Lebensmittel-
spenden – insgesamt mehr als 
900 Kisten mit Konserven und Dro-
gerieartikeln, die im Anschluss an 
die örtlichen Tafeln verteilt wurden. 
Die Schweriner Wirtschaftsjuni-
oren hoffen auch in diesem Jahr auf 
eine große Spendenbereitschaft und 
freuen sich auf den Termin am 
w11. Dezember in Wismar.�
www.wj-schwerin.de

 Einfach mieten.
 Einfach höher. Wenn 
Lift, dann GiGaLift! 

für jEdEn Einsatz 
diE richtiGE 

arbEitsbühnE
Mit GIGALIFT kommen Sie 

hoch hinaus – bis zu 44 Meter!

 · Baumpflege 
 · Dachrinnenreinigung 
 · Dachinstandsetzung
 · Kleinreparaturen 
 · Fenster putzen 
 · Malerarbeiten 
 · Fassadenreinigung

schwerin
Handelsstraße 4a
19061 Schwerin

Wismar
Am Berg 1
23972 Dorf Mecklenburg / OT Steffin

GiGaLift Vermietungs-Gmbh

www.gigalift.de

Auch an PRIVAT!

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de

Katrin Restorff und Marco Woldt bei der Aktion 2019: In diesem Jahr hoffen die 
Wirtschaftsjunioren auf ähnlich gute Resonanz.� Foto: Wirtschaftsjunioren

Mit dem Scooter macht es Spaß, durch den neuen Skatepark zu sausen. Hier 
wartet auf Sportler eine Menge Freizeitspaß.� Foto: Hansestadt Wismar

Weihnachtsbaum auf dem Markt 
in Wismar.� Foto: Volkmar Eggert
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LUDWIGSLUST-PARCHIM

WOCKERTAL LOCKT WANDERER
Neue Steganlage unter der Eisenbahnbrücke wertet die Infrastruktur des Gebiets auf

Wanderer können wieder ohne 
Umwege durch das Parchimer Wo-
ckertal zum Voigtsdorfer Teich 
stiefeln: Ein neuer Steg mit si-
cherem Geländer führt unter der 
Eisenbahnbrücke hindurch direkt 
auf die andere Seite. Der alte Holz-
steg, der zuvor dafür gesorgt hatte, 
trockenen Fußes auf die andere Sei-
te zu gelangen, war marode und 
musste vor etwa einem Jahr ge-
sperrt werden. 
Das Landschaftsschutzgebiet mit 
einer faszinierenden Tier- und 
Pflanzenwelt ist in jeder Jahreszeit 
ein Anziehungspunkt für Natur-
liebhaber. Diese dürfen sich nun 
auf weitere Verbesserungen in der 
Infrastruktur freuen: So wurden 
neue Rasthütten angeschafft, die 
komplett aus Recyclingmaterial ge-
fertigt worden sind. Eine neue 
Schautafel am Seenradweg macht 
in deutscher und englischer Spra-
che auch auf die Sehenswürdig-
keiten der Stadt Parchim aufmerk-
sam. Und die Wockerquelle, die 

schon vor längerer Zeit im Zuge 
eines Gemeinschaftsprojekts ver-
schiedener Partner aufgewertet 
wurde, trägt ebenfalls zur Attrakti-
vität des Gebiets bei.
Von allem konnten sich Natur-
freunde auf einer Wanderung über-

zeugen, zu der Parchims Bürger-
meister Dirk Flörke eingeladen 
hatte. Die Tour versprach aber 
auch über die Neuerungen hinaus 
jede Menge Erkenntnisgewinn: Re-
vierförster Nils Engelhard erin-
nerte anhand der Spuren früherer 

Harzungen an Bäumen an eine 
längst vergessene Berufsgruppe 
und konnte mit seinem Wissen, ge-
rade auch zum Landschaftsschutz-
gebiet, die Wanderung abrunden.  
So gab es von den Teilnehmern am 
Ende viel Lob: sowohl für die neue 
Infrastruktur als auch für die vie-
len Informationen. Neben dem 
Wockertal ist der Voigtsdorfer 
Teich mit seinem Eisvogellehrpfad 
insbesondere auch für Familien 
mit Kindern ein Erlebnis. Auf 1100 
Metern Rundweg gibt es neun Sta-
tionen mit Informationen über die-
sen Lebensraum.
Im kommenden Jahr will die Stadt 
Parchim in Abstimmung mit den 
zuständigen Naturschutz- und 
Forstbehörden die Ausschilderung 
für Wanderer erneuern. Darüber 
hinaus sind weitere Maßnahmen 
mit Umweltbildungscharakter vor-
gesehen. Neben Informationsta-
feln sind auch digitale Lösungen 
geplant.�
www.parchim.de

Revierförster Nils Engelhard erläuterte unterwegs die Spuren an den Harz-Bäu-
men.� Foto: Stadt Parchim

„Gesunder Rücken – rückengesund 
Heben und Tragen“ heißt ein Pro-
jekt im Rahmen des betrieblichen 
Gesundheitsmanagements bei der 
Volkssolidarität Südwestmecklen-
burg. Unterstützt wird es von der 
AOK Nordost: Dr. Wenke Simon 
und Anja Schur überreichten im 
November die Förderzusage in 
Höhe von 7200 Euro an den Trä-
ger. Damit wird den Mitarbeitern 
künftig in wahrem Wortsinn zu-
sätzlich der Rücken gestärkt.
„Sie sind in den Prozess des Ge-
sundheitsmanagements erfolgreich 
eingestiegen und setzen ihre Ziele, 
die sich aus der Mitarbeiterbefra-
gung und deren Ergebnisauswer-
tung ergeben, um“, begründete Dr. 
Wenke Simon die Unterstützungs-
bereitschaft durch die Krankenkas-
se. Die Volkssolidarität ist derzeit 
auf der Suche nach einem zerti-
fizierten Trainer für die Rücken-
schule. „Wir wollen schnellstmög-

lich unseren Beschäftigten zeigen, 
sich in Zukunft gesünder zu bewe-
gen – am Arbeitsplatz und in der 
Freizeit“, erklärte Birthe Schubert, 
Bereichsleiterin „Betriebliches Ge-
sundheitsmanagement“ bei der 
Volkssolidarität. Geplant ist, dass 
die Belegschaft spätestens Anfang 
2022 die Rückenschule besuchen 
kann.�  
www.vs-swm.de

Birthe Schubert und Kerstin Wein 
nahmen die Förderzusage von Anja 
Schur und Dr. Wenke Simon (v. l.) ent-
gegen.� Foto: Volkssolidarität SWM/flau

INVESTITION IN  
DIE RÜCKENGESUNDHEIT
AOK Nordost fördert Projekt der VolkssolidaritätGRATAX

Steuerberatungsgesellschaft mbH
Neustädter Straße 38
19288 Ludwgislust
Tel.: 03874 570780
Fax: 03874 5707814
E-Mail: info@gratax.de
Auf Wunsch Beratung in Ihrem Unternehmen!

Wir danken
unseren Mandanten

für das entgegengebrachte
Vertrauen und wünschen

ein friedliches, besinnliches
Weihnachtsfest und ein

gesundes und fröhliches
neues Jahr 2012.
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Frohe Festtage und 
gut gelaunt ins neue Jahr!
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0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de

LEBENSRAUM FLUSSAUE
Neue Sonderausstellung im Zeughaus auf der Stiftung Dömitz zu sehen

AUF INS SCHLAGERGLÜCK
Hitparade kommt im Mai 2022 in die Stadthalle nach Ludwigslust

Naturnahe Hartholz-Auenwälder 
zählen zu den artenreichsten Le-
bensräumen Mitteleuropas. Der 
einzigartige Wald zwischen Land 
und Wasser steht jetzt im Mittel-
punkt einer Sonderausstellung, die 
im Zeughaus der Stiftung Dömitz 
zu sehen ist.
Die interaktive Präsentation wurde 
von der Loki-Schmidt-Stiftung ent-

wickelt und wird bis zum 6. März 
2022 zu sehen sein. Sie legt den Fo-
kus auf die verschiedenen Lebens-
räume der Flussaue.
In ihnen lebt eine Vielzahl seltener 
und äußerst anpassungsstarker 
Pflanzen und Tiere, darunter der 
Große Eichenbock, Mittelspecht 
und Schwarzstorch. Aber auch für 
den Menschen hat der Hartholz-

Auenwald eine wichtige Bedeu-
tung. So trägt er beispielsweise 
zum Klimaschutz bei, indem seine 
Böden und Vegetation große Men-
gen Kohlenstoff aufnehmen. Trotz 
seiner hohen Bedeutung gehört 
dieser Lebensraum zu den bedroh-
testen in Mitteleuropa. In Deutsch-
land ist nur noch ein Prozent von 
ihm übriggeblieben und auch im 
länderübergreifenden UNESCO-
Biosphärenreservat Flusslandschaft 
Elbe finden sich nur noch kleine 
Bestände. 
Zwei kleine Monitore mit sowohl 
historischen als auch aktuellen 
Aufnahmen über Hochwasserereig-
nisse in der Region gehören genau-
so zur Ausstellung wie zahlreiche 
Bildtafeln und ein großer Monitor, 
auf dem zum Beispiel das Flöten 
des Pirols und ein charakteristi-
sches Laubfroschkonzert erklin-
gen. Geöffnet ist das Zeughaus auf 
der Festung dienstags bis sonntags 
von 12 bis 16 Uhr.�
www.elbtal-mv.de

Wer noch ein Weihnachtsgeschenk 
sucht: Wie wäre es mit Schlager? 
Für die ursprünglich am 14. Mai 
dieses Jahres geplante Schlager-
Hitparade ist ein Ersatztermin ge-
funden: am 8. Mai 2022 in der 
Stadthalle in Ludwigslust. Los geht 
es um 16 Uhr. Mit dabei sind Bern-
hard Brink, die Schlagerpiloten, 
Vincent Gross und der ehemalige 
„Caught in the Act“-Sänger und 
Schlager-Durchstarter Eloy de 
Jong. 
Schlager-Ikone Bernhard Brink 
mischt das Musikgeschäft nun 
schon seit fast fünf Jahrzehnten er-
folgreich auf. Er ist einer der be-
ständigsten Künstler der deutschen 
Schlagerbranche und auch als Mo-
derator ein Hit – seit 2018 in der 
Sendung „Schlager des Monats“ im 
MDR. Eloy de Jong wiederum ist 
der größte Schlager-Senkrechtstar-
ter der letzten Jahre. Nachdem der 
ehemalige Boyband-Sänger mit sei-
nem gefeierten Schlager-Debüt 
„Kopf aus – Herz an“ die Spitze der 

deutschen Albumcharts erobern 
konnte, legte er 2020 mit „Auf das 
Leben – fertig – los!“ gleich das 
nächste Hit-Album vor. Ein wei-
terer Höhepunkt sind die Aufstei-
ger des Jahres: die Schlagerpiloten.  
Mit den Titeln ihres Albums „Lass 
uns fliegen“ singen sie melodiöse 
Schlager, die auch bei Fans des Dis-

co Fox gut ankommen. Last but 
not least liefert Vincent Gross lo-
cker leichten Popschlager-Sound, 
für den er mit zahlreichen Musik-
preisen ausgezeichnet wurde. Ti-
ckets sind ab sofort an allen be-
kannten Vorverkaufsstellen und 
auch online erhältlich.�
www.thomann-management.de 

Reinhold Suhrau (M.), Bürgermeister der Stadt Dömitz, eröffnete mit Laura Jür-
gens und Axel Jahn von der Loki-Schmidt-Stiftung die Ausstellung.� Foto: Foitlänger

Vincent Gross gehört zum Team der Schlager-Hitparade, die am 8. Mai 2022 in 
Ludwigslust Station macht.� Foto:  David Hennen

11. & 12. Dezember 2021
11.30 Uhr und 14.00 Uhr
Adventsprogramm

18. & 19. Dezember 2021
11.30 Uhr und 14.00 Uhr
Adventsprogramm

22. bis 31. Dezember 2021
11.00 Uhr und 16.00 Uhr
Weihnachtsprogramm

24. Dezember 2021 & 
01. Januar 2022
geschlossen
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NORDWESTMECKLENBURG

ZWISCHEN NATUR UND GESCHICHTE
Rund um Schlagsdorf und den Lankower See gibt es auch im Winter viel zu entdecken

Was tun im Corona-Winter, wenn 
es wieder Veranstaltungsabsagen 
hagelt und die Einsamkeit im still-
len Kämmerlein drückt? Eine 
Möglichkeit ist es, die Wander-
schuhe zu schnüren und rauszuge-
hen. Im Landkreis Nordwestmeck-
lenburg locken Natur und Kultur 
auf unterschiedlichen Wegen. Wie 
wäre es mit einer Stippvisite in die 
Eiszeit? Der zwischen Schlagbrüg-
ge und Dechow gelegene Lankower 
See ist ein Rinnensee, der übrig 
blieb, nachdem sich der Eispanzer 
der letzten Eiszeit durch dieses Ge-
biet geschoben hatte. Heute lockt 
hier ein Naturparadies mit seltenen 
Tier- und Pflanzenarten, das zum 
Ausschreiten und Durchatmen ein-
lädt – auch im Winter. 
Geschichtsinteressierte sollten bei 
ihrer Tour auf jeden Fall eine Stipp-
visite in Lankow einplanen. Hier 
erinnert heute ein Gedenkstein an 
das Dorf, das dem See den Namen 
gab und das 1976 geschleift wurde, 
weil es der innerdeutschen Grenze 

zu nahe war. Am See entlang führt 
auch der Mönch-Ernestus-Wander-
weg, der Ratzeburg und Rehna ver-
bindet. Wer die Gesamtlänge von 
32 Kilometern gerade im Winter 
scheut, hat sicher auch an einzel-
nen Stationen seine Freude. 

Schlagsdorf zum Beispiel lockt mit 
seiner Kirche aus dem 12. Jahrhun-
dert, die zu den ältesten Dorfkir-
chen der Region gehört. Vor dem 
Gotteshaus steht eine Linde, unter 
der Herzog Magnus 1518 ein Land-
gericht gehalten haben soll. In die-

sem Fall wäre der Baum-Methusa-
lem deutlich älter als 500 Jahre 
– wäre doch schließlich als Ge-
richtslinde kein dünnes Bäumchen 
in Frage gekommen. 
Nur wenige Schritte von der Kirche 
entfernt steht das Grenzhus, das 
über den Lebensalltag der Men-
schen auf beiden Seiten der inner-
deutschen Grenze informiert und 
mit zahlreichen Veranstaltungen 
und Sonderausstellungen die regio-
nale Geschichte aufarbeitet. Neben 
den Ausstellungsräumen führt das 
Außengelände mit dem Nachbau 
einer Grenzanlage auf Zeitreise.
Wer die einstige Grenze zu Fuß 
überqueren möchte, lenkt die 
Schritte in Richtung Mechower 
See. Umgeben von Natur ist die 
früher nahezu unüberwindbare 
Grenze nur noch ein Strich zum 
Darübergehen auf dem Weg. 
Große Tafeln informieren über die-
ses „Früher“. Und vom Aussichts-
turm schweift der Blick über ein 
kleines Naturparadies.

Der Mönch-Ernestus-Wanderweg führt von Ratzeburg nach Rehna – und vor-
bei an vielen lohnenden Zielen.� Foto: Katja Haescher

Aus dem Wald direkt in die Weih-
nachtsstube: Die Nordmanntan-
nen auf dem Erdbeerhof Glantz 
in Hohen Wieschendorf warten 
darauf, zu Weihnachtsbäumen zu 
werden. Hier können Kunden die 
Suche nach dem richtigen Baum 
mit einem Weihnachtsspaziergang 
durch die weitläufige Tannenscho-
nung an der Ostsee verbinden und 
– wenn sie Lust darauf haben – 
selbst zur Säge greifen. Besonders 
für Kinder ist das immer wieder ein 
besonderes Erlebnis. Bis zum 22. 
Dezember ist in Hohen Wieschen-
dorf täglich ab 10 Uhr geöffnet.
Einen Vorgeschmack aufs Fest gibt 
es dann auf dem weihnachtlich 
geschmückten und beleuchteten 
Festplatz im Tannenwald. Wer 
hungrig und durchgefroren vom 
Sägen ist, bekommt hier auch eine 
Bratwurst und einen Becher Glüh-
wein oder heißen Erdbeersaft. Da-
rüber hinaus locken Produkte aus 

dem Hofladen und eine Ausstel-
lung von Weihnachtsartikeln. 
Außerdem gibt es weitere Ver-
kaufsstände: In Pingelshagen auf 
dem Parkplatz am Sportplatz, in 
Wismar an der Kreuzung zum 
Marktkauf, in Grevesmühlen am 
Piraten-Open-Air und in Schwerin 
am Sportplatz in Lankow.�  
www.glantz.de

Der Baum fürs Fest kann an der Ost-
see wachsen.� Foto: Melanie Dreysse

WEIHNACHTSBÄUME 
VON DER OSTSEE
Bei Glantz dürfen Besucher selbst zur Säge greifen

PR-Anzeige
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KLARES NEIN ZU GEWALT
Hilfs- und Beratungsangebote für Frauen in Nordwestmecklenburg

BONUS FÜRS EHRENAMT
Unternehmen Nahbus wird Partner der Ehrenamtskarte MV

„Nein zu Gewalt an Frauen“. So 
steht es auf Flaggen, die im Novem-
ber in Wismar, Grevesmühlen und 
vielen anderen Orten gehisst wur-
den. Anlass war der internationale 
Tag gegen Gewalt an Frauen. Im 
Jahr 2001 ließen Vertreterinnen der 
Menschenrechtsorganisation Terre 
des Femmes erstmals Fahnen we-
hen, um damit ein Zeichen zu set-
zen – viele Kommunen haben dies 
inzwischen aufgenommen.
„Für viele Betroffene ist häufig das 
eigene Zuhause ein Ort des Schre-
ckens. Jede vierte Frau in Deutsch-
land hat in ihrem Leben Erfah-
rungen mit häuslicher Gewalt 
gemacht. Alle zweieinhalb Tage 
stirbt eine Frau in Deutschland 
durch die Gewalttat ihres Partner 
oder Expartners“, sagte Wismars 
Gleichstellungsbeauftragte Petra 
Steffan. Sie macht auf das bundes-
weite Hilfetelefon „Gewalt gegen 
Frauen“ aufmerksam, das unter der 
Nummer  08000/116016 rund um 
die Uhr kostenlose und anonyme

Beratung in 18 Sprachen bietet. 
„Gewalttaten gegen Frauen sind 
auch 2021 in Deutschland leider 
noch immer keine Einzelfälle, kei-
ne Privatsache und schon gar kein 
Kavaliersdelikt, sondern ein weit 

verbreitetes Problem, dem wir uns 
als Gesellschaft entschieden entge-
genstellen müssen. Wegsehen ist 
genau der falsche Weg, denn das 
hilft den Tätern“, sagte Nordwest-
mecklenburgs Landrat Tino Scho-
mann beim Hissen der Fahne vor 
der Malzfabrik in Grevesmühlen. 
Der Landkreis Nordwestmecklen-
burg unterstützt die Arbeit mehre-
re Hilfseinrichtungen finanziell im 
Rahmen seiner freiwilligen Leis-
tungen, zum Beispiel das Frauen-
haus Wismar und Beratungsstellen 
in Grevesmühlen und Schwerin.
Allein in der Beratungsstelle für 
Betroffene von häuslicher Gewalt 
Grevesmühlen bekamen in diesem 
Jahr bereits 50 Betroffene Hilfe. 
An die Beratungsstellen können 
sich die Frauen direkt wenden. 
Aber auch Angehörige und Be-
kannte können hier Rat suchen, 
wenn sie in schwierigen Situati-
onen helfen wollen.�
www.wismar.de
www.nordwestmecklenburg.de

Seit diesem Monat ist auch das Un-
ternehmen Nahbus Partner der Eh-
renamtskarte MV. Den Weg dafür 
hatte der Kreistag mit einem ent-
sprechenden Beschluss geebnet. 
„Ohne Ehrenamt geht es einfach 
nicht“, begründet Mathias Diede-
rich, 1. Stellvertreter des Landrats, 
dieses Engagement.

Für ehrenamtlich Tätige bedeutet 
das: Sie fahren mit Nahbus gün-
stiger. Wer beim Fahrscheinkauf 
im Bus die Ehrenamtskarte vorlegt, 
bekommt sowohl die Einzelfahr-
karten als auch Hin- und Rückfahr-
tickets zu einem ermäßigten Preis.
Nahbus ist einer von rund 230 
Partnern der Ehrenamtskarte MV. 

Carina Braatz, Koordinatorin der 
Mitmachzentrale und Betreuerin 
des Projekts, freut sich über den 
Zuwachs. „Ich hoffe, es werden 
noch viele weitere Partner dem Bei-
spiel folgen und die Ehrenamtskar-
te unterstützen.“
Dr. Antje Draheim, Staatssekretä-
rin im Ministerium für Soziales, 
Gesundheit und Sport, bedankt 
sich bei Nahbus-Geschäftsführer 
Jörg Lettau für die werbliche Unter-
stützung des Projekts. Besonders 
die Busse, die Nahbus für Werbe-
zwecke zur Verfügung gestellt hat, 
finden großen Anklang. 
Die Ehrenamtskarte MV ist ein 
Gemeinschaftsprojekt des Ministe-
riums für Soziales, Gesundheit und 
Sport, der Ehrenamtsstiftung MV 
und der acht vom Land geförderten 
Mitmachzentralen. Bis dato wur-
den insgesamt 4.368 Ehrenamts-
karten in Mecklenburg-Vorpom-
mern ausgegeben, davon 737 in 
Nordwestmecklenburg.�
www.nahbus.de

Mathias Diederich, Dr. Antje Draheim, Jörg Lettau und Carina Braatz (v. l.) bei 
der Vorstellung der neuen Unternehmenspartnerschaft.� Foto: Silke Fischer

Kathrin Müller von der AWO Wismar 
(l.) und Gleichstellungsbeauftragte 
Petra Steffan hissen die Fahne vor 
dem Rathaus.� Foto: Hansestadt Wismar

Weihnachtliche Seebrücke 
Boltenhagen.� Foto: Volkmar Eggert
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HINTER MECKLENBURGER FASSADEN (36)

Wer kennt das nicht: Da steht ein 
schönes Haus in der Straße, hun-
dertmal und öfter ist man schon 
vorbeigegangen. Aber was ver-
birgt sich hinter der Fassade? 
Welche Geschichten stecken 
hinter den Mauern, wer geht hier 
ein und aus? Denn schließlich 
sind Geschichten von Häusern 
immer auch Geschichten von 
Menschen. In dieser Serie wollen 
wir gemeinsam mit Ihnen hinter 
Fassaden blicken. Diesmal in der 
Stadtkirche Ludwigslust, die von 
der Geschichte einer Residenz 
erzählt.

An Friedrich dem Frommen kommt 
man einfach nicht vorbei. Nicht in 
der Geschichte und auch nicht in 
der Kirche selbst, in welcher der 
Sarkophag des Herrschers promi-
nent im Mittelgang steht und Braut-
paare vor die Frage stellt: Trennen 
wir uns hier beim Vorbeigehen 
schon zum ersten Mal? Es war der 
Herzog, der im 18. Jahrhundert 
Ludwigslust zur Planstadt ausbauen 
ließ – und dabei mit der Kirche be-
gann. Schließlich trug Friedrich 
nicht ohne Grund den Beinamen 
„der Fromme“ und wollte Jesus 
Christus, dem „großen Erlöser der 
Sünder“ hier einen Tempel weihen. 
So steht es in lateinischen Worten 
im Giebelfeld des Portikus. Bekrönt 
wird das Gebäude vom Christus
monogramm, den übereinander ste-
henden griechischen Buchstaben 
Chi und Rho. „Einige Besucher le-
sen darin Pax, das lateinische Wort 
für Frieden, aber die Symbolik des 
Christogramms ist bewusst ge-
wählt“, sagt Hans-Joachim Mar-
schall. Der profunde Kenner der 

Stadtkirche führt regelmäßig Besu-
cher durch das Gotteshaus und er-
klärt dabei, dass Herzog Friedrich 
und sein Architekt Johann Joachim 
Busch darin nichts dem Zufall über-
ließen. 
Das gilt auch für andere Teile des 
barocken Ensembles. Stadtkirche 
und Schloss bilden die Endpunkte 
einer Strecke, die vom Ehrenhof des 
alten Jagdhauses aus gedacht wurde. 
Um diesen Bezug herzustellen, 
drehte Busch die Kirche um 
90 Grad mit dem Chor in Richtung 
Süden. „Der Goldene Saal und der 
Altar befanden sich somit genau auf 
einer Linie“, erklärt Marschall. Saß 
der Herzog im Thronsessel, blickte 
er zumindest gedanklich auf das 
Kruzifix. 
Die Zahlensymbolik der Bibel fin-
det sich nicht nur bei der Abmes-
sung der Strecke zwischen Schloss 
und einstiger Hofkirche, sondern 

auch in dem Gotteshaus selbst: Die 
Drei für die Trinität, die Vier als 
Zahl der Welt und die aus beiden 
bestehende Sieben als Zahl der 
Schöpfung tauchen immer wieder 
auf. Zehn Stufen – analog zu den 
zehn Geboten – führen zum Altar. 
Dort öffnet sich dann der Himmel: 
Das Altarbild der Ludwigsluster 
Stadtkirche gehört zu den größten 
Europas – auf 350 Quadratmetern 
ist die Verkündigung an die Hirten 
dargestellt. Konzipiert wurde das 
Bild von Hofmaler Johann Dietrich 
Findorff, der damit für seinen Her-
zog den offenen Himmel in die Kir-
che holte. Allerdings konnte er das 
monumentale Werk nicht vollen-
den: Findorff starb 1772 und erst 
1803 setzte sein Nachfolger Johann 
Heinrich Suhrlandt den letzten Pin-
selstrich. Gemalt ist das dreidimen-
sionale Bild auf eine gewaltige 
Holzwand, auf der aufgesetzte 

Pappmaché-Platten den Eindruck 
von Natursteinen vermitteln.
Und überhaupt das Pappmaché. Es 
ist in Ludwigslust überall und so na-
türlich auch in der Stadtkirche. 
Pappmaché oder besser gesagt – der 
Ludwigsluster Carton – steckt in 
den Kerzen des Altars genauso wie 
in Stuckaturen, Schmuckleisten 
und den Quasten der Fürstenloge. 
„Hier wurden Steuerakten verbaut“, 
sagt Hans-Joachim Marschall und 
erklärt auch wie: In ein Model, also 
eine Hohlform, wurde Papier-
schicht auf Papierschicht gelegt und 
zwischendurch mit Leim fixiert – 
alte Akten ließen sich so bestens re-
cyceln. Denn nach Ende des Sie-
benjährigen Krieges 1763 war auch 
das herzogliche Portmonee leer, als 
Friedrich 1765 mit dem Bau der Kir-
che begann. 
Hier hat der Herrscher auch seine 
letzte Ruhe gefunden. Inzwischen 
ruhen seine Gebeine im Kirchenbo-
den unter dem im Mittelgang aufge-
stellten Sarkophag. Dieser wurde in 
der Schweriner Schleifmühle aus 
einem bei Groß Laasch gefundenen 
Findling geschnitten. Und natür-
lich hat Hans-Joachim Marschall 
auch dazu eine Anekdote parat: 
Weil Friedrichs Neffe und Nachfol-
ger, Friedrich Franz� I., sich darüber 
zu ärgern pflegte, dass einige 
Herren während des Gottesdienstes 
ihre Zylinder auf dem Sarkophag 
ablegten, soll er verfügt haben, sein 
eigenes Grabmal mit einem Spitz-
dach zu versehen – damit jeder Hut 
herunterrutschen müsste. So ist es 
auch gekommen – wie an Friedrich 
Franz‘ letzter Ruhestätte im Dobe-
raner Münster zu sehen.
 � Katja Haescher 

GOTTESHAUS VOLLER SYMBOLIK
Ludwigsluster Stadtkirche entstand im 18. Jahrhundert im Zuge des planmäßigen Ausbaus der Stadt

Die barocke Stadtkirche trägt das Christogramm über dem Giebel. � Tragende Säulen nur zum Schein: Die Pfeiler sind einfache Holzröhren. 

Friedrichs Sarkophag im Mittelgang 
vor dem Altarbild, das die Verkündi-
gung an die Hirten darstellt.
� Fotos: Haescher

Die Loge des Herrschers: Ganz oben 
saß die Hofkapelle, dann kamen Ka-
valiere, Damen und unten der Her-
zog selbst – gegenüber vom Altar.
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Weil Post 
nicht gelb 
sein muss. 
Sondern 
fl exibel.

EINE MARKE IHRER REGIONALEN TAGESZEITUNG
An über 50 Verkaufs- und Briefannahmestellen. Auch in Ihrer Nähe.  |  www.nordbrief.de/schwerin

Individuelle
Absprachen

möglich

Rund 1,4 Millionen Autofahrer 
fahren jährlich ins Parkhaus des 
Schlosspark-Centers. Werbung ist 
hier perfekt platziert, denn jeder der 
Stellplatznutzer kommt an den Pla-
katen, großflächigen Aufklebern 
und Bannern vorbei. Besonders 
auffällig sind die hinterleuchteten 
Flächen. Und wenn sie sich dann 
noch mal extra optisch von den an-
deren abheben, wird zusätzlich 
Aufmerksamkeit gewonnen.
Bei der ovalen Werbefläche an der 
Ausfahrt vom Parkdeck 2 (mittlere 
Ebene) ist das genau so. Diese ist 
etwa zwei mal vier Meter groß, und 
die dort präsentierten Angebote las-
sen sich relativ problemlos immer 
wieder aktualisieren. Dieser schöne 
Hingucker ist allerdings erstmal 
ausgebucht.

Andere City-Light-Plakatflächen, in 
klassischer Rechteckform, auf den 
Parkdecks des Schlosspark-Centers 
sind noch zu haben. Auch auf der 
äußeren Stellplatzfläche lohnt es 
sich zu werben, zum Beispiel auf 
dem riesigen mobilen Banner, auf 
das jeder Besucher zukommt, wenn 
er durch die Eingangsschranken 
fährt; beide Seiten sind unabhängig 
voneinander nutzbar.
Eine hervorragende Gelegenheit, 
das eigene Unternehmen bekannter 
zu machen, bietet zudem die „La-
destraße“, die größte Elektro-Tank-
stelle unseres Landes. Sie befindet 
sich auf dem Parkdeck 1.�
An Werbung im Parkhaus interes-
siert? Bei „büro v.i.p.“ melden! 
E-Mail: gutentag@buero-vip.de
Telefon: 03 85 / 63 83 270

Beispiel für ein großes, auffälliges Werbebanner am Eingang zur Mall des 
Schlosspark-Centers auf dem Parkdeck 1� Foto: S. Krieg

KUNDEN BEIM SHOPPEN GEWINNEN 
Werbung, die wirklich auffällt: auf den Parkdecks im Schweriner Schlosspark-Center
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Geschenkidee Zum Nikolaus, zu Weihnachten oder zum Jahreswechsel

Modellbeispiel

06.01.2022
im NDR-Fernsehen

Ausstrahlung der Ziehung

Gewinnwahrscheinlichkeiten
 250.000 € = 1 : 1 800 000 
 Audi Q2 = 1 : 100 000

Ein Los –  
zwei Chancen

Spielteilnahme ab 18 Jahren! Glücksspiel kann süchtig machen.
Infos unter www.lotto.de, Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung: 0800 137 27 00 (kostenfrei und anonym).

Eine gemeinsame Lotterie der Länder Berlin, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen.

www.lottomv.de

Ein erfolgreicher Neustart liegt 
hinter dem Team des Schweri
ner Filmpalasts Capitol. Seit Juni 
dürfen die Kinos im Land wieder 
Filme zeigen, wegen der derzei-
tigen Corona-Situation steht die 
Sicherheit der Gäste jedoch zu-
nehmend im Fokus. Daher hat das 
Testzentrum im Capitol seinen Be-
trieb wieder aufgenommen. 
Tim Harneit, einer der beiden 
Theaterleiter, sagt: „Um unseren 
Gästen und auch allen anderen 
Bürger:innen der Stadt eine zu-
sätzliche Möglichkeit zum Testen 
anzubieten, haben wir beschlos-
sen, unser Testzentrum wieder zu 
eröffnen.“ Der zweite Theaterleiter 
Hartmut Kohlschmidt fügt hinzu: 
„Bei den aktuellen Wartezeiten 
und vorhanden Kapazitäten zum 
Testen in Schwerin, ist es ein groß-
er zeitlicher Aufwand für alle. Hier 
möchten wir den Menschen ent
gegenkommen und unterstützen.“ 
Geöffnet ist das Testzentrum im 
Capitol zu folgenden Zeiten: 

•  Montag: 16 bis 20.15 Uhr 
•  Dienstag: 16 bis 19.45 Uhr 
•  Mittwoch: 16 bis 19.45 Uhr
•  Donnerstag: 16 bis 19.45 Uhr  
•  Freitag: 16 bis 19.45 Uhr        
•  Sonnabend: 13.30 bis 19.45 Uhr        
•  Sonntag: 13.30 bis 17.15 Uhr 
Um einen zusätzlichen Anreiz 
zu schaffen, erhält jeder, der sich 
im Capitol testen lässt, dort bei 
seinem ersten Besuch eine Stem-
pelkarte. Nach jedem Schnelltest 
gibt es einen Stempel. Nach fünf 
Schnelltests kann die Stempelkar-
te gegen eine Kinofreikarte einge-
tauscht werden. 
Terminbuchungen sind online un-
ter www.schwerin-testet.de emög-
lich. Für größere Personengruppen, 
können ebenfalls Termine – auch 
außerhalb der regulären Öffnungs-
zeiten – vereinbart werden. Hier-
für bittet das Team vom Filmpalast 
Capitol um einen Planungsvorlauf 
von einer Woche.�
www.schwerin-testet.de
www.capitol.filmpalast.de

SCHNELLTESTS IM CAPITOL SCHWERIN
Nach fünf Tests gibt es eine Kinofreikarte



Seite 35

Das Magazin für Westmecklenburg

DEZEMBER 2021
PR-ANZEIGE

D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

www.vr-immo-schwerin.de

Alexandrinenstraße 4              0385-51 24 04
19055 Schwerin

   WIR DANKEN IHNEN 
für die vertrauensvolle Zusammen-
arbeit und freuen uns, Sie auch im 
nächsten Jahr allumfassend beraten 
zu dürfen. Für die bevorstehenden 
Feiertage wünschen wir Ihnen und 
Ihren Familien eine friedliche Zeit 
und einen guten Start ins neue Jahr!

Egal, ob Zimmerer oder Tischler, 
Handwerker, die mit Holz arbei-
ten, finden beim Klöpfer Holz-
handel im Ellerried 5 nicht nur 
eine große Auswahl an Bauma-
terialien, sondern auch die rich-
tigen Fachleute als kompetente 
Ansprechpartner.

Standortleiter Dirk Lazarus sagt: 
„Schwerpunkte unserer Ausstel-
lung sind Türen, Terrassen und Bö-
den. Zu unserem Sortiment zählt 
aber auch klassisches Bauholz für 
viele Zwecke.“ Zur facettenreichen 
Auswahl gehören darüber hinaus 
unter anderem Fassadenverklei-
dungen und eine Dekorauswahl 
für den Möbelbau sowie Beläge 
aus Hightech-Kunststoff.
All dies präsentiert Klöpfer in 
seiner neuen, 500 Quadratmeter 
großen Ausstellung in passenden 
Stilwelten. Als Ansprechpartner 
für Firmen stehen zwölf beson-
ders auf ihrem Fachgebiet ge-
schulte Experten bereit. Durch 
regelmäßige Weiterbildungen 
bleiben sie stets auf dem Lau-
fenden, was neue Materialien und 
Technologien betrifft.
Klöpfer versteht sich in erster Linie 
als Partner des Handwerks. Den-
noch werden auch Privatleute gern 
rund ums Bauen mit Holz infor-
miert, zum Beispiel um das richtige 

Design für Terrassen- oder Wohn-
zimmerbodenbeläge zu finden, die 
dann von Profis fachgerecht verlegt 
werden. Zu den Öffnungszeiten 
bekommen Interessenten grund-
legende Informationen. „Für ein 
Fachgespräch vereinbaren Sie aber 
bitte einen Termin“, betont Dirk 
Lazarus. So sei gewährleistet, dass die 
Spezialisten sich Zeit für die Kunden 
nehmen können. Die Terminver
gabe ist auch online möglich. 

Die Schweriner Klöpfer-Ausstel-
lung befindet sich seit einem Jahr 
an ihrem neuen Standort im Eller-
ried in unmittelbarer Nähe zum 
Sieben Seen Center. Er ist mit dem 
Auto gut zu erreichen; Parkplätze 
befinden sich vor der Tür.
Klöpfer Holzhandel ist ein deut-
sches Traditionsunternehmen mit 
bereits mehr als 150 Jahren Ge-
schichte und bundesweit 19 Stand-
orten.�

TERRASSEN, TÜREN UND BÖDEN
Klöpfer Holzhandel ist Partner des Handwerks, aber auch Privatkunden sind gern gesehen

Standortleiter Dirk Lazarus mit einer 
Auswahl hochwertiger Hölzer

Blick in die moderne, 500 Quadratme-
ter große Ausstellung � Fotos: S. Krieg

KLÖPFER HOLZHANDEL
Klöpferholz GmbH & Co. KG
Ellerried 5, 19061 Schwerin
Telefon 0385/647750
schwerin@kloepfer.de
www.kloepfer.de
Öffnungszeiten:
Mo - Mi	 7 bis 17 Uhr
Do/Fr	 7 bis 18 Uhr
(und nach Vereinbarung)

KURZINFOS

BAUEN UND WOHNEN
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PLUS FÜR DEN KLIMASCHUTZ
Eröffnung des Parkplatzes am Parchimer Bus-
bahnhof: Andreas Scharfschwerdt, Vorsitzender 
des Stadtentwicklungsausschusses; Bürgermeister 
Dirk Flörke; Claudia Weidenhöfer von der MUT 
Kommunalbau GmbH und Sabine Dittmer, Sach
bearbeiterin Tiefbau bei der Stadtverwaltung (v. l.), 
gaben das Areal offiziell frei.  

Neben Parkplatzflächen wurden ein Sammelpunkt 
für das duale System, Fahrradstellplätze und 
zehn moderne Multifunktionsboxen mit Lade
möglichkeiten für Fahrräden und E-Bikes geschaf
fen. Dazu kommt eine Ladesäule für Elektroautos 
– alles in allem ein Ausbau mit Blick auf moderne 
Formen der Mobilität.
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AUS DER REGION

Krippe und Weihnachtsgeschichte gehören zum Fest wie 
der Baum und die Geschenke. Ein Geschenk in Form eines 
Krippenspiels machten Mädchen und Jungen aus der 
Kindertagesstätte in Ventschow ihren Eltern und Großeltern in 
der festlich geschmückten Jesendorfer Kirche. Dazu gab es Musik 
vom Wariner Posaunenchor, der die Geschichte von Jesu Geburt 
musikalisch umrahmte.

GESANG UND SPIEL
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Die 24. Schüler-Kunstausstellung 
in Hagenow ist eröffnet worden. 
Mädchen und Jungen aus allen 
Hagenower Schulen haben dafür 
in den zurückliegenden Wochen 
gedruckt und gezeichnet – steht 
doch die Präsentation unter dem 
Motto „Grafik und Drucktechnik“.
Der Fantasie waren bei der 
Arbeit keine Grenzen gesetzt - 
es entstanden Kunstwerke von 
Postkartengröße bis hin zu Bildern, 
die eine Länge von mehreren 
Metern aufweisen. Mehr als 
200 Schüler zeigen in der Alten 
Synagoge ihre Arbeiten.
Die jährliche Schülerkunst
ausstellung ist  fester Bestandteil 
des Ausstellungsprogramms im  
Museum Hagenow – in diesem Jahr 
überzeugt sie durch ein breites 
Spektrum an Materialien, Stilarten 
und Ideen. Die Ausstellung kann 
zu den Öffnungszeiten (Dienstag 
und Donnerstag 9 bis 12 und 14 bis 
17 Uhr, Sonntag 14 bis 17 Uhr) und 
auf Nachfrage besichtigt werden.

SCHÜLERKUNST IN DER ALTE  N SYNAGOGE

DORFSTRASSE   ASPHALTIERT
Die Bauarbeiten an der Kreisstraße 
K 64 in Lübesse sind abgeschlossen. 
Auf einer Länge von 940 Metern hat 
die Ortsdurchfahrt eine Asphaltdecke 
bekommen, der Gehweg wurde mit 
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Was macht eine Kreisjägermeisterin und 
wie war Ihr Weg in dieses Ehrenamt?
Mein Amt befindet sich an der Schnittstel-
le zwischen Verwaltung – also unterer Jagd-
behörde – und den Jägern. Ehrenamtlich 
engagiere ich mich schon länger, zum Bei-
spiel als Vorsitzende des Landesjagdhunde-
verbandes. Das war sicher auch ein Grund, 
weshalb ich gefragt wurde, ob ich das Amt 
übernehmen würde. Daran schloss sich 
dann natürlich eine Wahl an.
Wie wildreich ist eine Stadt wie Schwerin 
und wer macht die meisten Probleme?
Schwerin ist eine grüne Stadt, es gibt Wie-
sen und große Schilfgürtel und dementspre-
chend auch Wild. Natürlich gibt es auch in 
einer Stadt Zonen, in denen gejagt werden 
darf. Was die Probleme betrifft – das ist für 
mich immer eine Definitionssache. Wenn 
neue Baugebiete entstehen, wird Wild ver-
drängt und kommt später zurück. Viele 
Menschen wollen die Tiere auch gern sehen 
– nur sollen sie ihren Rasen nicht betreten. 
Ob jemand Wild als Problem wahrnimmt, 
ist oft eine Frage der persönlichen Toleranz-
grenze. Ich wohne am Stadtrand, da kommen nicht viele Rosen hoch, weil oft Rehwild 
über den Zaun hüpft. Aber meine Nachbarn und ich tragen es mit Fassung. Und auch wenn 
jemand um 11 noch mit dem Hund geht und auf eine Rotte Schwarzwild stößt, ist das in 
der Regel keine gefährliche Situation – vorausgesetzt, der Hund ist angeleint. Das ist beson-
ders jetzt im Winter wichtig. Rehwild zum Beispiel hat dann nur geringe Energiereserven 
und bewegt sich entsprechend wenig. Seine Kräfte kann es aber nur sparen, wenn es nicht 
von Spaziergängern mit Hunden aufgescheucht wird. Es ist wichtig, dem Tier mit Respekt 
zu begegnen und dessen Lebensraum zu akzeptieren.
Wie haben Sie Ihre Leidenschaft für die Jagd entdeckt?
Ich habe als Kind viel fotografiert, überwiegend Pflanzen und Tiere. Während meines 
Jurastudiums hatte ich einen Kommilitonen, der Jäger war und mich zum Fotografieren 
mitnahm. Ich hab‘s mir sterbenslangweilig vorgestellt und dann ein spannendes Feld ent-
deckt. Wie beeindruckend zum Beispiel eine Hirschbrunft ist, wie spannend es ist, zu-
zusehen, wenn der Platzhirsch kommt, wie lautlos er mit seinem schweren Geweih durch 
den Wald geht, da denke ich nicht ans Schießen. Überhaupt werden Jäger immer darauf 

reduziert, dabei ist das der kleinste Teil 
dessen, was wir tun. Ein Nebeneffekt: 
Das Fleisch wird komplett verarbeitet, 
ich investiere da viel Zeit und habe 
dementsprechend großen Respekt vor 
dem Lebensmittel.
Ihr liebster Jagdhund?
Der Rauhaarteckel. Ich selbst habe ei-

nen elfeinhalb Jahre alten Rüden, der jetzt schon in „Teilrente“ ist, auch wenn er immer 
noch alles machen möchte. Teckel sind hervorragende Jagdhunde, aber auch eigensinnig, 
dadurch anspruchsvoll und manipulieren, wo sie nur können.
Haben Sie einen Tipp für ein gutes Miteinander von Mensch und Natur?
Ich füttere zum Beispiel das ganze Jahr über die Vögel – auch in der Brutzeit. Die Eltern 
schleppen dann nämlich für die Kleinen alles heran und vernachlässigen sich selbst. Die 
Rotkehlchen haben in diesem Jahr bei uns zwei Bruten geschafft, darüber freue ich mich. 
� Interview: Katja Haescher 

„Probleme sind oft eine 
Frage der persönlichen  

Toleranzgrenze“

Bettina Weinreich (47), Schwerin, stu-
dierte Juristin, Hochschullehrerin und 

als Kreisjägermeisterin  
„Verbindungsfrau“ zwischen  

Verwaltung und Jägern
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DEM TIER IMMER  
MIT RESPEKT BEGEGNEN

MECKLENBURGER KÖPFE

SCHÜLERKUNST IN DER ALTE  N SYNAGOGE

DORFSTRASSE   ASPHALTIERT
Betonpflastersteinen gestaltet. Insgesamt flossen rund 1,6 
Millionen Euro in den Bau, davon rund 865.000 Euro aus 
Fördermitteln. Um die Erreichbarkeit des Gewerbegebiets 
in Lübesse jederzeit zu gewährleisten, erfolgte der 
Ausbau in zwei Bauabschnitten.
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Eine E-Mail mit dem Lösungswort, Ihrem Namen, Ihrer Adresse und der Betreffzeile Rätsel JE 12-2021 bitte
bis zum 11. Januar an: gewinnspiel@journal-eins.de

                                     Werden Sie Fan! 

Erfahren Sie alle Neuigkeiten aus der Stadt, 

tolle Aktionen und Gewinnspiele als Erster!

facebook.de/JOURNALeins · instagram.com/JOURNALeins
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Zu gewinnen gibt es 
3 x 1 Freikarte 

für das Phantechnikum Wismar

Unseren Kunden und allen Lesern von 
Journal EINS wünschen wir frohe Festtage 

und einen guten Start ins Jahr 2022.
Inh. R. Hennings | Martinstraße 2 | 19053 Schwerin | Telefon: 0385-500 78 79 | schreibkiste@t-online.de
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GEWINNSPIELAUFLÖSUNG

JOURNAL eins bedankt sich für die 
große Beteiligung. Der Lösungsbe-
griff der November-Ausgabe war:

GESUND UND FIT

Je einen Tankgutschein in Höhe von 
50 Euro haben gewonnen:
W. Brinkmann, Boltenhagen
Roland Koch, Lübow
Sylvia Wiese, Wismar

Herzlichen Glückwunsch!

(Wer am Kreuzworträtsel-Gewinnspiel teilnimmt, er-
klärt sich automatisch damit einverstanden, dass sein 
Name und sein Wohnort im Falle des Gewinns auf 
dieser Seite veröffentlicht werden.)

Die nächste Ausgabe

erscheint am 21.01.2022

FR
21.01. D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

1	 2	 3	 4	 5	 6	 7	 8	 9	       	



Die Musik gibt mir Kraft,  
nach vorne zu sehen.
Maite Kelly, verlor ihre Mutter durch Brustkrebs

180306_Maite_210x295+3_4C_cs_lc.indd   1 06.03.18   14:50



Audi
Gebrauchtwagen :plus

Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich von unseren attraktiven Barkaufangeboten begeistern. Bei uns finden Sie den passenden Gebrauchtwagen – natürlich topge-
pflegt, rundum geprüft und sofort verfügbar. Wenn Sie lieber finanzieren oder leasen möchten – kein Problem! Fragen Sie einfach unsere Verkaufsberatung.
Jetzt einsteigen und losfahren.

Unser Vorteilsangebot bei Barzahlung:
z.B. Audi A4 Avant 2.0 TDI, 6-Gang
EZ 03/17, 93.000 km, 110 kW (150 PS)
Xenon Plus, Navigation, Klimaautomatik, Heckklappe elektrisch, Sitzheizung vorn, Einparkhilfe vorn und hinten u.v.m.

Inkl. Überführungskosten

Unser Preis für Sie: € 19.990,–

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

Unser Vorteilsangebot bei Barzahlung:
z.B. Audi A6 Avant 2.0 TDI, S-tronic
EZ 06/18, 80.900 km, 140 kW (190 PS)
Xenon Plus, Navigation, Einparkhilfe vorn und hinten, Tempomat, Rückfahrkamera, Heckklappe elektrisch, Klimaautomatik, Sitzheizung vorn u.v.m.

Inkl. Überführungskosten

Unser Preis für Sie: € 29.990,–

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt.
Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

Viele Fahrzeuge immer sofort verfügbar - kommen Sie vorbei.

Audi Zentrum Schwerin

Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG
Hagenower Chaussee 1b, 19061 Schwerin
Tel.: 03 85 / 6 46 00-48
info@audizentrum-schwerin.de, www.audi-zentrum-schwerin.audi

Einsteigen leicht gemacht.


